
Für einmal  
die Schrille sein

Frieda Hässig ist eine «Lästertante», die Ablösung von ihrem 
Sohn macht ihr sehr zu schaffen. Erna Humm spricht voller 
Begeisterung über die Rolle, die sie im aktuellen Stück «Im 
Park» des Seniorentheaters St.Gallen spielt. Seit 2009 steht sie 
dort als Schauspielerin auf der Bühne. «Ich habe als Zuschaue
rin eine Aufführung besucht und dachte mir: Auf der Bühne 
stehen und jemand ganz anderes sein, am besten eine schrille 
Person – das will ich auch einmal.» Wie gewünscht, konnte sich 
die St.Gallerin in den vergangenen Jahren in einigen schrillen 
und schrägen Rollen ausprobieren.

Frustrierter Patron
Das Seniorentheater St.Gallen bringt seit 1977 alle zwei Jahre eine 
neue Produktion zur Aufführung und ist damit in der ganzen Ost-

Das Seniorentheater ist mit der aktuellen Komödie «Im Park» in diesem Herbst auf mehreren Bühnen zu sehen.

schweiz unterwegs. Aber auch in die Kantone Zürich und Schwyz 
wird es regelmässig eingeladen. Häufig treten die Laien-Schauspie-
lerinnen und -Schauspieler bei Seniorennachmittagen von Kirch-
gemeinden oder Altersheimen auf. Auch geprobt wird in kirch-
lichen Räumlichkeiten, jede Woche im Pfarreiheim Heiligkreuz. 
Leopold Niederberger kam durch einen persönlichen Kontakt 
zum Seniorentheater: Frisch pensioniert, wollte er eigentlich 
nicht sofort neue Verpflichtungen eingehen. Er half zunächst im 
Hintergrund mit, aber dann fiel ein Schauspieler aus und kurz da-
rauf stand er auf der Bühne. Im aktuellen Stück «Im Park» spielt er 
einen frustrierten Patron, der seine Firma dem Sohn übergeben 
hat, aber trotzdem nicht loslassen kann. Auch für ihn eine Wunsch-
rolle. «Bei den Lese-Proben überlegen wir uns alle, welche Rolle 
uns persönlich am meisten anspricht», erklärt er. Die gewünschte 
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Rolle wird dann auf einen Zettel geschrieben. Oft klappe es auf 
Anhieb, sodass alle ihre Traumrolle zugeteilt bekommen.

Mehr Selbstsicherheit
Das Durchschnittsalter der Mitwirkenden beträgt 72 Jahre, die äl-
teste Schauspielerin steht noch mit 87 Jahren auf der Bühne. Jede 
Rolle ist doppelt besetzt und falls es doch mal einen textlichen 
Aussetzer gibt, helfen Souffleusen. «Den Text für ein neues Stück 
auswendig zu lernen, das ist manchmal schon eine Herausforde-
rung», sagt Leopold Niederberger, «aber wenn der Text mal drin 
ist, dann läuft es automatisch. Das Wichtigste ist einfach, während 
dem Spielen nicht zu überlegen – es muss einfach fliessen.» Das 
Seniorentheater ermögliche vieles: Gedächtnistraining, Bewe-
gung, Geselligkeit, Interaktion, die Auftritte fördern aber auch die 
Selbstsicherheit.

Über Stück austauschen
Das Seniorentheater ist bekannt für humorvolle Stücke, die ganz 
nah am Alltag dran sind: Konflikte mit den erwachsenen Kindern, 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, die Auseinandersetzung mit der 
Pensionierung und einer neuen Lebensphase. «Das Publikum 
kann sich in vielen Szenen wiedererkennen», so Erna Humm, 
«wir wollen aber auf keinen Fall belehrend sein. Wir spielen pri-
mär für Seniorinnen und Senioren. Diese haben schon genügend 
Lebenserfahrung. Der Alltag ist oft schon genug schwer, bei uns 
sollen sie sich unterhalten können.» Doch oder gerade wegen der 
humorvollen Beleuchtung von Alltagskonflikten und -herausfor-
derungen sorgen die Aufführungen nicht selten für Gesprächs-
stoff: «Meistens gibt es nach der Vorstellung noch Kaffee und da 
mischen wir uns unter das Publikum», erzählt Erna Humm, «da 
erzählen uns manche, wie sie mit ähnlichen Herausforderungen 
wie zum Beispiel einem Nachbarschaftsstreit umgegangen sind 

oder geben Rückmeldungen: Ihr habt das Im Stück gut gelöst,  wir 
hingegen mussten umziehen.» Neue Mitwirkende seien immer 
willkommen. «Egal ob jemand auf der Bühne stehen oder hinter 
den Kulissen mithelfen möchte, wir freuen uns immer über Neu-
zugänge», betont Erna Humm. Denn auch das Bühnenbild, die 
Kostüme und die Technik werden ehrenamtlich erarbeitet und be-
treut. Viel wichtiger als das Schauspieltalent der Mitwirkenden 
seien Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit: Wer neu dabei ist, be-
kommt erst «Kandidaten-Status», ehe er dann definitiv in den Ver-
ein aufgenommen wird. Mit der Komödie «Im Park» (Regie: Beat-
rice Mock) ist das Ensemble noch bis April 2024 unterwegs. (ssi)

Nächste Aufführungen «Im Park» in der Region: 
Mi 30. August 2023, 14.15 Uhr, Oberegg,  
Vereinssaal (im Schulhaus), Kirchplatz 5; 
Mi 20. September 2023, 14.30 Uhr, St.Gallen,  
Kirchgemeindehaus Lachen

Erna Humm und Leopold Niederberger haben nach 
der Pensionierung ihre Freude an der Schauspielerei 
entdeckt.
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«Eine heilsame Erfahrung»

«Ich kann nicht singen, aber eigentlich würde ich gerne 
 singen.» – Immer wieder wird die St.Galler Kirchen musike
rin Imelda Natter mit solchen Aussagen konfrontiert. «Mir 
ist es ein Anliegen, den Fokus auf den zweiten Teil dieser 
 Aussage zu lenken: Auch wenn mir mal jemand gesagt haben 
mag, dass ich nicht singen kann; es geht darum, meinem 
 Bedürfnis Raum zu schenken. Warum soll ich einer äusseren 
Bewertung mehr Gewicht schenken als dem, was in meinem 
Inneren ist?»

Die gebürtige Vorarlbergerin initiiert in St.Gallen seit vielen Jah-
ren innovative musikalische Projekte wie klanghalt und spricht 
 damit Menschen sowohl inner- als auch ausserhalb der Kirche an. 
Am 14. November wird sie von der Stadt St.Gallen mit dem Kul-
tur-Förderpreis ausgezeichnet. «Die Organistin animiert Men-
schen aus unterschiedlichen Kontexten zu musizieren, ihr Kön-
nen zur Verfügung zu stellen und mitzuwirken», heisst es in der 
Mitteilung der Kulturförderung der Stadt.

Oase der Harmonie
Katholisch aufgewachsen im Bregenzerwald, vermittelten ihre 
 Eltern ihr und ihren fünf Geschwistern schon früh Zugang zur 
klassischen Musik. «Wir waren die grosse Ausnahme», erinnert 
sich Imelda Natter, «bei uns im Dorf spielten und hörten sonst 
alle Volksmusik.» Die Leidenschaft zum Singen entdeckte sie 
selbst jedoch erst vor einigen Jahren. «Für mich ist das gemein-
same Singen eine Oase, wo Harmonie eine Chance hat. Beispiels-
weise beim Offenen Chorsingen stehen Personen im Halbkreis 
und singen miteinander a cappella – ohne Notenkenntnisse. Das 
macht etwas mit der Seele», so Imelda Natter. «Sich beim Singen 
als Teil von etwas Gemeinsamem erleben, ist eine heilsame Erfah-
rung. Sie zeigt, dass Harmonien möglich sind, auch wenn man in 
der Gesellschaft oder im persönlichen Umfeld oft das Gegenteil 
erlebt.»

Mehr Ideen als Zeit
Heute ist Imelda Natter als Kirchenmusikerin bei der Reformierten 
Kirchgemeinde St.Gallen Centrum angestellt. Die ausgebildete Mu-
siklehrerin ist aufmerksam im Alltag unterwegs und nimmt mit al-
len Sinnen die Menschen und die Welt wahr. «Meistens kommen 
die Ideen ganz ungeplant zu mir», erzählt sie und merkt lachend 
an: «Ich habe mehr Ideen als Zeit.» Diese Ideen, aber auch die Mög-
lichkeit, Ideen umsetzen zu dürfen, bezeichnet sie als grosses Glück. 
Sie erfahre dabei von der evangelisch-reformierten  Kirche und der 
katholischen Kirche in St.Gallen sehr viel Offenheit – sowohl von 
den Verantwortlichen als auch von interessierten Gläubigen. 

Zugänge zum Wort
Nachdem sie kurz vor der Corona-Pandemie ihr Pensum an der 
Musikschule gekündigt hatte, suchte sie ein neues berufliches Tä-
tigkeitsfeld und entdeckte dabei ein anderes Herzensanliegen. Als 
neue Leiterin der Bibliothek Rorschach-Rorschacherberg darf sie 
nun auch Zugänge zum Wort eröffnen. Aus ihrer Sicht gibt es viel 
Verbindendes zwischen beiden Aufgaben: «Beim Lesen geht es 
um Sprache, es geht darum, sich ausdrücken zu können. Egal ob 
mit Musik oder mit Worten, sich ausdrücken zu können und ge-
hört zu werden, ist existenziell.» Und so wie es kennzeichnend für 
alle musikalischen Projekte von Imelda Natter ist, geht es ihr auch 
bei dieser Tätigkeit um Gemeinschaft: «Die Bibliothek ist ein Ort 
der Begegnung, des Austausches.» 
klanghalt, eines von Imelda Natters Herzensprojekten, wird im De-
zember in die vierte Runde gehen. Ab 1. Advent lädt sie wieder 
zum Singen und Hören in den Kreuzgang St.Katharinen ein. «Ich 
habe mich entschieden, klanghalt einmal im Monat anzubieten», 
sagt sie. Das musikalisch-spirituelle Angebot in St.Gallen sei sehr 
gross. «Wir treffen uns nicht mehr jede Woche, dafür wird das Mit-
einander beim klanghalt jeweils am ersten Samstag im Monat noch 
kostbarer.» (ssi)
klanghalt.ch

 Bild: © Kay Appenzeller

3kathsg.ch

Lebensraum St.Gallen



Menschen mit 
denselben Interessen 
zusammenbringen
Für sie ist St.Gallen Heimat und Kraftquelle zugleich und die 
Kirche ein Ort voller spannender Projekte: Im Interview er
zählen Petra Gunzenreiner (39) und Sebastian Schneider (36), 
was sie als neue Kommunikationsmitarbeitende der katholi
schen Kirche im Lebensraum St.Gallen bewirken wollen. An
fang September haben sie ihre Stellen angetreten. 

Wieso habt ihr euch für einen Kirchenjob entschieden?
Petra Gunzenreiner: Ich hatte bis jetzt keine grossen Berührungs-
punkte mit der Kirche. Vor vier Jahren konnte ich aber die Kam-
pagne «Kirchensteuern-sei-dank.ch» illustrieren. Dort habe ich all 
die vielen Projekte kennengelernt, mit denen die Kirche Positives 
bewirkt. Ausserdem fand ich es spannend, dass die Kirche den 
 Social-Media-Bereich ausbauen möchte, und wollte diese Chance 
ergreifen. 
Sebastian Schneider: Bei mir ist das Hauptstichwort Jungwacht. 
Ich war engagierter Jungwachtleiter und später auch in der Kan-
tonsleitung mit dabei. Dadurch habe ich viele Kontakte bei der 
Kirche und bei unterschiedlichen Projekten mitgeholfen. Zudem 
war meine Mutter immer schon sehr in die Kirche eingebunden. 
Ich habe die Ortskirche positiv erlebt und weiss, dass es dort viele 
interessante und motivierte Personen gibt. 

Zuvor gab es bei der katholischen Kirche im Lebensraum St.Gallen eine 
Person, die für die Kommunikation zuständig war. Was umfasst Kommu-
nikation alles und wieso ist eure Stelle nun auf zwei Personen aufgeteilt?
Petra Gunzenreiner: Die Anforderungen insbesondere an die 
 digitale Kommunikation sind stark gestiegen. Die jungen Genera-
tionen informieren sich vorwiegend online und holen sich hier 
ihre Inspiration. Ich decke vor allem den Bereich Social Media ab. 
Zu meinen Aufgaben gehört es, die Projekte der Kirche auf den 
verschiedenen Kanälen zu platzieren. 

Sebastian Schneider: Unser zentrales Instrument wird ein ge-
meinsamer Redaktionsplan sein. Ausserdem wird es sicher Über-
schneidungen bei gewissen Projekten geben. Mein spezieller Fach-
bereich ist die Medienarbeit. Die Stelle wurde von 40 Prozent auf 
160 Prozent aufgestockt. Hauptgrund ist meiner Meinung nach, 
dass es so viele gute Projekte gibt, die einfach sichtbarer und be-
kannter gemacht werden müssen. 
Petra Gunzenreiner: Hierin liegt genau der Vorteil von Social 
Media: Man kann Menschen mit denselben Interessen zusam-
menbringen. Die Community kann mitreden, Fragen stellen und 

das kirchliche Leben auf diese Weise mitgestalten. Gerade Letzte-
res finde ich wichtig. Zudem können wir durch Social Media einen 
Einblick hinter die Kulissen der Kirche ermöglichen. 

Ihr arbeitet beide 80 Prozent. Wofür nutzt ihr die übrige Zeit respektive 
wo findet ihr Ausgleich?
Sebastian Schneider: Ich gebe das Stadtmagazin «Saint Gall» her-
aus, das zweimal im Jahr erscheint. Fünf Ausgaben haben wir be-
reits herausgebracht. In dieses Projekt investiere ich einen grossen 
Teil meiner freien Zeit. 
Petra Gunzenreiner: Ich bin verheiratet und wir haben zwei 
 Kinder. Da wird einem nie langweilig. Zudem habe ich eine 
 Weiterbildung zur Kommunikationsfachfrau gemacht, während 
ich im Marketing gearbeitet habe. 

Die Community kann 
 mitreden, Fragen stellen  
und das kirchliche Leben auf 
diese Weise mitgestalten.

Und Ausgleich? Wie und wo findet ihr diesen im Lebensraum St.Gallen?
Sebastian Schneider: Ich bin letztlich nie von St.Gallen weg-
gekommen und habe nie ausserhalb der Stadt gewohnt. Der 
Grüne Ring, also das Naherholungsgebiet um St.Gallen, macht für 
mich die Lebensqualität hier aus. Im Gegensatz zu anderen Städ-
ten ist man im Grünen Ring auch oft alleine unterwegs. Für mich 
ist das eine spirituelle Kraft, spazieren zu können, ohne jemanden 
zu treffen. 
Petra Gunzenreiner: Das habe ich gerade gestern erlebt. Ich ging 
in den Menzlenwald laufen und ich habe niemanden getroffen. Es 
war so schön, die Ruhe der Natur geniessen zu können. Ausgleich 
finde ich, wenn ich mit meiner Familie draussen unterwegs bin. 
Ausserdem ist St.Gallen für mich meine Heimat. Ich bin hier auf-
gewachsen und fühle mich sehr wohl.
Sebastian Schneider: Ich denke oft, es hat seinen Grund, dass 
 Gallus sich ausgerechnet hier niedergelassen hat und dass daraus 
diese Stadt entstehen konnte. Die nahe Natur, die vielen Wasser-
läufe, der viele Niederschlag und das viele Grün machen es zu 
 einem spirituellen Ort. (nar)

Die zwei neuen Mitarbeitenden der Kommunikations-
stelle der katholischen Kirche im Lebensraum St.Gallen:  
Sebastian Schneider und Petra Gunzenreiner.
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Kirche Kunterbunt

So 17. September, 9.30 – 13 Uhr
DomZentrum 
«Sonne, Mond und Sterne»
Am Sonntag, 17. September, ist wieder unsere 
«Sonntags-Kirche-Kunterbunt». Von 9.30 bis 
13 Uhr werden wir frech, wild und wundervoll 
im DomZentrum miteinander feiern. An 
verschiedenen Aktivposten können Kinder 
und Erwachsene kreativ, geschickt und 
unkonventionell vieles rund um das Thema 
«Sonne, Mond und Sterne» ausprobieren. 
Eine Feier-Zeit mit cooler Musik ist geplant 
und den Abschluss krönt eine gemeinsame 
Essens-Zeit. Um 13 Uhr können dann alle 
hoffentlich satt, glücklich und erfüllt wieder 
nach Hause gehen. 
Niemand ist für die Kirche Kunterbunt zu 
gross oder zu klein. Alle können mitmachen. 
Das Angebot ist speziell ausgerichtet auf 
Kinder zwischen 0 und 12 Jahren mit ihren 
Begleitpersonen. Feiern Sie mit uns. Wir 
freuen uns auf Sie.

Di 19. September, 11.30 Uhr
Evang. Pflegeheim Heiligkreuz, Langgasse 120
Immer mit kulturellen Inputs
Anmeldung bis Montagmittag:
info@heiligkreuz.ch, 071 243 32 26

Ökum. Mittagstisch
Do 28. September, 12 Uhr, Pfarreiheim Winkeln
Preis für 3-Gang-Menü: CHF 12.–. 
An-/Abmeldungen bis Dienstag, 20 Uhr,  
an Ruth Zwicker, 077 480 71 18

Kinder/Familien

FamilienPilgern
Sa 16. September, 15 Uhr
Treffpunkt Familienbad Dreilinden
Zusammen unterwegs sein, entdecken, 
erfahren
Unter dem Thema «Schätze der Schöpfung» 
führt unser Familienpilgern dieses Jahr vom 
Familienbad Dreilinden bis zum Ziel beim 
Offenen Haus St.Fiden (Greithstrassse 8). 
Dort beschliessen wir den Nachmittag um 
18.30 Uhr mit einem gemeinsamem Picknick. 
Mitnehmen: Wetterfeste Kleidung, Picknick 
(Möglichkeit zum Bräteln)
Ob mit Kinderwagen, Likeabikes, Velos, 
Leiterwagen und anderen Gefährten –  
herzlich willkommen!
 Kontakt: Ramona Casanova, 
071 224 05 53, ramona.casanova@kathsg.ch
Das Familienpilgern findet bei jedem Wetter 
statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Mittagstische

Offenes Haus
Mi 6./13./20./27. September
Do 7./14./21./28. September
Saalöffnung: 11.45 Uhr, Essenszeit: 12.15 Uhr
Ab 3 Personen bitte anmelden
Kosten: CHF 8.– Erwachsene, CHF 4.– Kinder; 
mit KulturLegi: CHF 4.– Erwachsene,  
CHF 2.– Kinder
Informationen/Anmeldung:
Romana Haas Pérez,
romana.haas@kathsg.ch, 071 224 05 45

DomZmittag
Mi 30. August, 12 Uhr, DomZentrum 
Anmeldung neu bis Montagmittag an das 
Domsekretariat, pfarramt.dom@kathsg.ch, 
071 224 05 50

Mittagstisch St.Otmar 
Mo 11./25. September, 11.30 Uhr
Pfarreizentrum St.Otmar
Anmeldung bis spätestens Montag um 8 Uhr 
beim Pfarramt St.Otmar, 071 224 06 10

Mittagstisch Riethüsli
Mi 20. September, 12 Uhr
Riethüslitreff/Pfarrstube
Anmeldung bei Susanne und Beat Studer  
bis Dienstagmittag, 071 278 56 39

Gottesdienst mit 
Familien/Klostertag 
und DomPlausch
Für Menschen, die gerne mehr wissen 
und lernen
Tauch ein in die Welt des Klosters! Entde-
cke in der Kathedrale Weisheiten für dein 
Leben, lerne eine neue alte Sprache, stelle 
einen Geldbeutel her, knüpfe einen Rosen-
kranz, drucke dir ein unverwechselbares 
Stoffstück, mische dir deine eigene Teemi-
schung oder eine Salbe und lerne Neues 
über altes Kräuterwissen, versuch dich im 
Malen von Initialen und im Schreiben von 
alten Texten … Vergiss nicht, dich beim 
Spielen mit anderen zu messen …

Wer weiss, ob du die Hilfe des Eselsführers 
brauchst, um die Orte in der Kathedrale 
und im DomZentrum zu finden, die dich 
zum Mitmachen einladen … Vielleicht 
triffst du auch den Bären.
Der Einstieg ins und Ausstieg aus dem 
 Programm ist jederzeit möglich. Wir 
freuen uns auf dich! 
Mitarbeitende des DomTeams und Religions-
lehrer/-innen aus verschiedenen Pfarreien in 
St.Gallen

So 3. September, 10.30 Uhr
Kathedrale
Gottesdienst mit Familien, anschliessend 
Wurst und Brot im Bischofshof

So 3. September, 12.30 – ca. 16.30 Uhr
Kathedrale und Umgebung/DomZentrum
Ateliers und Spiele 

Angebote und Nachrichten 
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Kinder/Familien (Fortsetzung)

Kirche Kunterbunt  
(Fortsetzung)

Mi, 27. September, 15–17 Uhr
Pfarreizentrum St.Otmar
«Erntedank»
Am Mittwoch, 27. September, von 15–17 Uhr 
öffnet das Pfarreizentrum St.Otmar seine 
Türen für eine wilde, freche, bunte Kirchen-
zeit. Gemeinsam werden wir das Thema 
«Erntedank» auf eine kreative, bunte und 
lebendige Weise entdecken, etwas basteln, 
spielen oder experimentieren. Wir werden 
zusammen feiern, beten, singen und den 
Segen Gottes erfahren. Mit einem gemein-
samen Zvieri beenden wir diese frohen 
Stunden. Lasst euch überraschen. Wir werden 
wieder viel zusammen erleben.
Wer gerne kreativ, zeitgemäss und familien-
freundlich Kirche erfahren will, ist herzlich 
eingeladen. Niemand ist für die Kirche 
Kunterbunt zu gross oder zu klein. Alle 
können mitmachen. Das Angebot ist speziell 
ausgerichtet auf Kinder zwischen 0 und 
12 Jahren mit ihren Begleitpersonen.

FamilienZmittag Zentrum 

Mi 27. September
Beginn zwischen 12 und 12.30 Uhr  
DomZentrum 
Zu unserem FamilienZmittag sind alle 
Familien mit Kindern jeden Alters herzlich 
eingeladen. Anmeldung bis Montag vor dem 
Zmittag unter kathsg.ch/familienzmittag
Auskunft: Lisi Germann, 071 244 79 90

Jugendliche / junge Erwachsene

Godi
So 3. September, 18.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Jugendgottesdienst

Respect Camp  
in St.Gallen

Di–Fr 12.–15. September, jeweils 8 –16.30 Uhr
Klosterplatz
Eingebettet in die Interreligiöse Dialog- und 
Aktionswoche wird von der kirchlichen 
Jugendarbeit Yesprit in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Partnerorganisationen wieder 
das Respect Camp organisiert. Diese bunte 
Ansammlung kleiner Zelte auf dem Kloster-
platz bietet Jugendlichen einen idealen 
Rahmen, sich mit anderen Religionen und 

Kulturen sowie mit dem respektvollen 
Zusammenleben und der Friedensförderung 
auseinanderzusetzen.
Das Herzstück des Respect Camps bilden 
sieben Trainingspoints. Sie motivieren 
Schulklassen und Jugendgruppen, auf 
lustvolle und kreative Art ins Gespräch zu 
kommen. Sie lernen, wie sie Frust abbauen, 
Konflikte gewaltfrei lösen oder mit Vorurtei-
len umgehen können. Als Rückzugsort für 
Gespräche oder zur Vertiefung des Erlebten 
steht ein grosse Chillout-Zelt bereit.
Respect Camp – das ist mal Freude, mal 
Frust, mal Fremdes, mal Vertrautes, mal ich, 
mal die Anderen – aber immer was Spannen-
des. Wir freuen uns auf euren Besuch!
Auch interessierte und spontane Laufkund-
schaft ist herzlich willkommen.
 Informationen sowie Anmeldung für 
Schulklassen und Gruppen:
akj, Kornel Zillig, 071 224 05 25, info@akj.ch
www.respect-camp.ch

crossPoint-Gottesdienst 

So 17. September, 19.30 Uhr, Kathedrale 
Jeweils am 3. Sonntagabend im Monat laden 
Dompfarrei, Yesprit und Jugend Immanuel 
ein zum modern und lebensnah gestalteten 
Gottesdienst. Musikalische Einstimmung ab 
19.15 Uhr

Frauen

FrauenLachen 
Internationaler Frauentreff
Fr 1./15. September, 9 – 11 Uhr
Kinderlokal tiRumpel, Stahlstrasse 3
Wir reden miteinander, kochen, backen, 
nähen, stricken, basteln oder machen einen 
gemeinsamen Spaziergang im Quartier. 
Kostenlos, ohne Anmeldung, kleine Kinder 
sind willkommen.
Kontakt: Carola Zünd, 071 224 05 34, 
carola.zuend@kathsg.ch
Kath. Sozialdienst Zentrum

Flüchtlinge und Migranten

Deutsche Konversation 
für Anfänger und 
 Fortgeschrittene

Montags, 16 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Chika Uzor

60+/Senioren

Suntigs-Grill
So 3. September, 12 – 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker, 
 Claudiusstrasse 11
CHF 5.– für Wurst und Brot oder Vegi- 
Variante. Keine Vor anmeldung. Kostenloser 
Fahrdienst. Für Fahrdienst bitte bis Donners-
tag anmelden: Sandra Stark, Pro Senectute, 
071 227 60 08

Suntigs-Kafi
So 10. und 24. September, 14 – 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker, 
 Claudiusstrasse 11
Geniessen Sie das ungezwungene Beisam-
mensein bei einer Tasse Kaffee oder Tee und 
einem Stück frisch gebackenem Kuchen. 
Freiwilliger Unkostenbeitrag. Keine Vor-
anmeldung. Kostenloser Fahrdienst. Für 
Fahrdienst bitte bis Donnerstag anmelden:
Sandra Stark, Pro Senectute, 071 227 60 08

Programm 60+ im Westen 
Komödie «Im Park»

Mi 20. September, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Lachen
Im Park, mitten in einer Kleinstadt, treffen 
Menschen verschiedenster Lebensart 
aufeinander. Inmitten dieser fröhlichen, 
traurigen, kritischen, positiven Menschen 
steht eine Statue mit einem seltsamen 
Eigenleben. Sie sieht, hört, weiss alles … 
 Ein heiteres Theaterstück über den Sinn 
des Lebens, gespielt vom Seniorentheater  
St.Gallen.

Seniorenprogramm Südost 
Spiel- und  

Rätselnachmittag
Do 21. September, 14.30 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
«Das Spiel ist so notwendig für das mensch-
liche Leben wie das Ausruhen.» Dieses Zitat 
von Thomas von Aquin trifft den Nagel auf 
den Kopf. So werden wir an diesem Nach-
mittag uns der Notwendigkeit hingeben und 
einfach spielen. Und wer nicht spielen mag, 
darf sich der wunderbaren Kunst des Rätselns 
hingeben. Die Rätsel werden eine breite 
Palette abdecken: Von amüsant bis tief-
gründig. Es gibt kleine Preise zu gewinnen. 
Anschliessend ruhen wir uns bei Kaffee und 
Kuchen aus. 
 Weitere Informationen: Yvonne Joos oder 
Andrea Weinhold
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Bildung/Kultur

Kathedrale erleben

Sa 2. September, 10.30 Uhr
Fürstäbte, arme Schlucker  
und tüchtige Marktfrauen.
Rundgang durch die Kathedrale aus der Sicht 
dreier Barock menschen. 
Führung: Judith Thoma

Sa 9. September, 10.30 Uhr
Vorher und nachher. 
Die Kathedrale vor und nach der Innen-
restaurierung von 1961 bis 1967.  
Die Führung ist durch Orgelspiel begleitet. 
Führung: Markus Zweifel und Norbert 
Schmuck

Sa 30. September, 10.30 Uhr
Tierische Kathedral-Führung.
Wir entdecken Löwen, Hunde, Tauben, 
Lämmer, Adler, Stiere und anderes Getier 
in der Kathedrale und erfahren etwas  
über ihre Bedeutung.
Führung: Beat Grögli

Treffpunkt: Kathedrale Westeingang 
Dauer: 1 Stunde, Kollekte

Wie ein Licht zwischen 
den Wolken

Di 5. September, 18 Uhr
KinoK
Film und Podium  
Originaltitel: Streha mes reve
Albanien 2018, 84 Min. alban. OmU
Regie und Buch: Robert Budina
D: Arben Bajraktaraj, Osman Ahmeti, 
Suela Bako u. a.

Ein kleines Bergdorf in Albanien: Der Hirte 
Besnik lebt in einem ewigen Spagat zwischen 
seinem kommunistischen Vater und seiner 
katholischen Mutter, seinen muslimischen 
und orthodoxen Verwandten. Weil er das 
Vermitteln zwischen unterschiedlichen 
Weltanschauungen gewohnt ist, fungiert er 
auch in seinem Dorf als eine Art Moderator 
zwischen den religiösen Gruppen. Als aber 
hinter den Wänden einer Moschee im Ort 
christliche Heiligenbilder entdeckt werden, 
kommt auch er ins Schlingern. Denn anders 
als früher, als nicht selten mehrere Religionen 

ein Gotteshaus nutzten, scheint das heute für 
die Menschen undenkbar.

Nach der Filmvorführung findet ein Gespräch 
mit dem Imam und islamischen Seelsorger 
Bekim Alimi, Dr. Yves B. Partschefeld, dem 
Direktor der School of Humanity and Social 
Sciences der HSG und weiteren Gästen statt.

Moderation: Ann-Katrin Gässlein, City- 
Seelsorge, Katholische Kirche St.Gallen.
Reservationen unter kinok.ch

timeout-Programm:
«Föchelig schö»

Fr 8. September, 20.45 Uhr 
Treffpunkt: Kirchenplatz Appenzell
«Föchelig schö» wird unsere Führung mit 
dem Nachtwächter durch Appenzell. Lau-
schen wir zur fortgeschrittenen Stunde den 
Anekdoten des Nachtwächters auf dem 
Rundgang. Im waschechten Innerrhoder 
Dialekt mit viel Witz und Humor führt er uns 
an die geschichtsträchtigen Orte im Dorfkern 
von Appenzell. 
 Abfahrt: Gleis 11, St.Gallen ab 19.56 Uhr, 
Appenzell an 20.35 Uhr. Zu Fuss zum Kirchen-
platz, Hauptgasse 4. Führung draussen 20.45 
bis 21.45 Uhr. Danach Einkehr (freiwillig). Die 
Führung ist bezahlt (beschränkte Teilneh-
mendenzahl), das Billett und eine allfällige 
Konsumation bezahlt jeder individuell.
 Anmeldung bis 4. September an Renato 
Maag.

Was Paare stark macht
13., 25. September und 25. Oktober, 19–22 Uhr 
Pfarreiheim Heiligkreuz
An drei Abenden bekommen Paare wissen-
schaftlich abgestützte Impulse, um zu zweit 
in einer angenehmen und diskreten Atmo-
sphäre dem nachzugehen, was ihre Bezie-
hung stärkt. Kurze Impulsvorträge regen an, 
im Zweiergespräch den Bogen in den Bezie-
hungsalltag zu schlagen und die Impulse 
nachhaltig nutzbar zu machen. Entwickelt 
wurde das Angebot unter dem Label «Paar-
life» von Prof. Dr. Guy Bodenmann, einem 
renommierten Paarforscher der Universität 
Zürich.
Leitung: Madeleine Winterhalter,  
Fachstelle PEF, St.Gallen

Weitere Information, Flyer und Anmeldung:
Fachstelle Partnerschaft-Ehe-Familie, 
071 223 68 66 oder info@pef-sg.ch

Living Stones
Sa 17. September, 13.30–15.30 Uhr
Kathedrale
Die Freiwilligen der Livings-Stones sind bereit, 
um die Schätze unserer Kathedrale neu sehen 
zu lernen. Eine Anmeldung ist nicht nötig; die 
Kurzführungen sind kostenlos.

St.Galler Tropen – Führung 
im Handschriftenlesesaal 

der Stiftsbibliothek
Di 26. September, 16 Uhr
Stiftsbibliothek
In der Führung werden ausgewählte Tropen, 
die in St.Galler Handschriften erhalten sind, 
gezeigt, erklärt und von einer professionellen 
Schola live gesungen.
Dr. Franziska Schnoor, St.Gallen
Dr. Michael Wersin, St.Gallen
Cappella Choralis St.Gallen

Eintritt frei.  Anmeldung erforderlich unter 
stibi@stibi.ch! Teilnehmerzahl begrenzt!
Die Veranstaltung wird von der St.Galler 
Choralstiftung unterstützt.

Praxis des Choralgesangs 
in Klöstern und Knaben-
schulen des Mittelalters

Sa 30. September, 18.30 Uhr
Musiksaal, Klosterhof 6b
Podiumsdialog 
Dr. Stephan Klarer, Zürich
Dr. Michael Wersin, St.Gallen
Eintritt frei
Die Veranstaltung wird von der St.Galler 
Choralstiftung unterstützt.

Musik

Benefizkonzert  
«medizinische Hilfe  

für die Ukraine»
Fr 1. September, 19.30 Uhr
Kirche St.Otmar
Ein Team rund um Dr. P. M. Bodler, Orthopädie 
am Rosenberg St.Gallen, bringt seit Beginn 
des Angriffskrieges 2022 medizinische Hilfe in 
die Ukraine. Um weiterhin helfen zu können, 
brauchen sie finanzielle Unterstützung.
Sechzig Künstlerinnen und Künstler unter der 
Initiative der Flötistin Béatrice Rogger 
engagieren sich ohne Gage, um Ihnen einen 
unvergesslichen Abend voller Musik und 
Solidarität zu bieten. 

Es wirken mit:
Chor «Pianoxa» und Trachtenchörli Thal, 
Alphorntrio am Gleis, Duo Flautocello
und weitere Künstlerinnen und Künstler.
Moderation: Matthias Flückiger,  
Schauspieler und künstlerischer Leiter 
des Theaters «Parfin de Siècle».
Der Eintritt ist frei – Kollekte. 

Weitere Details unter  
stotmar.kathsg.ch/Benefizkonzert 

7kathsg.ch

Angebote und Nachrichten im Lebensraum St. Gallen



Verleihung des Ehrenpreises der Deutschen 
Schallplattenkritik 

Evergreens  
und Volkslieder

Do 14. September, 14.30 – 16 Uhr
Musiksaal, Klosterhof 6b
Eingang Bischöfliches Ordinariat 
Offenes Singen in froher Runde mit Dom-
kapellmeister Andreas Gut

J. S. Bach-Stiftung 
Messe F-Dur BWV 233

Do 14. September, 17.30/19.30 Uhr
Werkeinführung 17.30 Uhr im Pfalzkeller
Konzert 19.30 Uhr in der Kathedrale
Reflexion Jörg Frey
Solisten: Jessica Jans, Sopran;  
Jan Börner, Alt; Daniel Pérez, Bass
Chor und Orchester der J. S. Bach-Stiftung, 
Leitung Rudolf Lutz
bachstiftung.ch/konzerte-tickets

J. S. Bach-Stiftung 
Messe A-Dur BWV 234

Fr 15. September, 17.30/19.30 Uhr
Werkeinführung 17.30 Uhr im Pfalzkeller
Konzert 19.30 Uhr in der Kathedrale
Reflexion Dorothea Lüddeckens
Solisten: Noëmi Sohn Nad, Sopran;  
Jan Börner, Alt; Daniel Pérez, Bass
Chor und Orchester der J. S. Bach-Stiftung, 
Leitung Rudolf Lutz
bachstiftung.ch/konzerte-tickets

Orgelherbst 
«Orgel und Natur» heisst das diesjährige 
Konzertthema. Die Kirche St.Maria Neudorf 
steht direkt neben dem Naturmuseum und 
für einmal soll dies auch klanglich zur 
Geltung kommen. 

Sa 16. September, 19.15 Uhr
Kirche St.Maria Neudorf
«Orgel gross und klein»
Gegenüber den grössten Orgelpfeifen der 
Neudorf Orgel nimmt sich die Pfeifenreihe 
der Panflöte bescheiden aus. Die warmen, 
berührenden Klänge der Panflöte, gespielt 
von Hanspeter Oggier, werden die Kirche 
St.Maria Neudorf aber ebenso füllen wie die 
der grossen Orgel, an der Sarah Brunner sitzt 
und spielt. Die beiden versierten und viel-
seitigen Musizierenden, die öfters zusam-
menwirken, werden mit ihren Instrumenten 
ein abwechslungsreiches Konzert gestalten.

Musik (Fortsetzung)

Gottesdienste  
mit der DomMusik

So 3. September, 10.30 Uhr
Kathedrale
Gottesdienst mit Familien
Livestream auf bistumsg-live.ch
Jugendchor der Domsingschule
Bob Chilcott *1955, Peace Mass
Bepi de Marzi *1935, Peace Mass
Mark Burrows *1971, I will sing you the stars
Anita Leimgruber-Mauchle, Leitung
Moritz Lieberherr, Piano

So 10. September, 10.30 Uhr
Kathedrale
Livestream auf bistumsg-live.ch
Cantus iuvenum, Junger Chor am Dom
Alwin Schronen *1965, Missa Simplex
John Rutter *1945, A gaelic blessing of God
Matthias Degott *1959, Jesus Christ, Lamb of 
God
Pamela Baskin Watson *1953, My soul has 
been redeemed
Anita Leimgruber-Mauchle, Leitung
Moritz Lieberherr, Piano

So 17. September, 10.30 Uhr 
Kathedrale
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Livestream auf bistumsg-live.ch
DomChor und DomBläser
Paul Huber 1918–2001, Kleine Deutsche 
Festmesse «Gib uns Frieden»
Domorganist Christoph Schönfelder
Domkapellmeister Andreas Gut

So 24. September, 10.30 Uhr
Kathedrale
Livestream auf bistumsg-live.ch
Cappella Vocale
Cécile Chaminade 1857 – 1944, Messe pour 
deux voix égales
Katrin Signer, Bettina Kugler, Keita Enomoto, 
Susanne Chappuis, Sopran; Miriam Fässler, 
Sibylla Zwimpfer, Christina Blaschke, Severin 
van der Meulen, Alt
Sebastian Bausch, Stv. Domorganist
Domkapellmeister Andreas Gut

6. Domorgelkonzert
So 10. September, 17.30 Uhr
Kathedrale
Kevin Bowyer, Glasgow
Johann Sebastian Bach 1685–1750,  
Präludium, Trio und Fuge B-Dur BWV 545b 
Henry Purcell 1659–1695, Voluntary for a 
double organ
Felix Mendelssohn-Bartholdy 1809–1847, 
Orgelsonate in D-Dur op. 65/5 
Gordon Sherwood 1929–2013,  
Drei Kompositionen im barocken Stil 
 · Präludium und Fuge C-Dur
 · Pastorale und Fuge a-moll 
 · Phantasie und Fuge g-moll 

Charles Camilleri 1931–2009,  
Invocation to the Creator 
Peter Tranchell 1922–1993,  
Festive Ouverture arr. Tim Harper
Eintritt frei, Kollekte

Sa 30. September, 19.15 Uhr
Kirche St.Maria Neudorf
«Orgel mit Worten»
Die Orgel braust und Töne klingen wie Regen 
in den Raum der Kirche hinein. Naturstim-
mungen, umgesetzt in Wort und Ton, werden 
dieses Konzert beleben. Doris Schefer, eine 
Schauspielerin, wird Naturszenen in Worte 
fassen und dramaturgisch umsetzen. Das 
musikalische Pendant bietet Mirjam Wagner, 
die junge Klosterorganistin aus Einsiedeln.

Freier Eintritt – Kollekte zur Deckung der 
Unkosten
Weitere Informationen: orgel-stmaria.ch

Letztes Konzert
Sa 14. Oktober: OLMA-Konzert:  
Orgel und Volksmusik

Barockkonzert – 
Ich will den Herrn loben 

allezeit
Sa 23. September, 19.15 Uhr
Kathedrale
Núria Rial, Sopran, konzertiert in einem 
erlesenen Barockmusik-Programm 
Eleonora Bišćević, Traversflöte
Collegium Instrumentale der Kathedrale  
St.Gallen:
Bettina Messerschmidt, Violoncello & 
Violoncello piccolo
Markus Bernhard, Violone
Andrea Cordula Baur, Chitarrone
Michael Wersin, Truhenorgel & Leitung
Eintritt frei, Kollekte
Das Konzert wird von der Ria & Arthur 
Dietschweiler Stiftung unterstützt.

7. Domorgelkonzert
So 24. September, 17.30 Uhr
Kathedrale
Livestream auf bistumsg-live.ch
Domorganist Christoph Schönfelder,  
St.Gallen
Johann Sebastian Bach 1685–1750,  
Wir glauben all an einen Gott BWV 680 
Triosonate G-Dur BWV 530 
Vivace, Lento, Allegro 
Olivier Messiaen 1908–1992, Les yeux dans 
les roues aux Livre d’Orgue 1951 
Offrande au saint sacrement (1928) 
Max Reger 1873–1916, Introduktion, 
 Passacaglia und Fuge e-moll op. 127 
Eintritt frei, Kollekte

Abendlob
Sa 30. September, 18.30 Uhr
Kirche St.Otmar 
Musik (kleine Orgel) und Meditation als 
Vorbereitung auf den Sonntag.
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Spiritualität

Stille unter der Woche:  
Kontemplation  

via integralis
Montags, 8 – 9 Uhr (ausser in den Schulferien) 
Riethüslitreff – Kirche, Gerhardtstrasse 11
Stille zum Wochenanfang
Ablauf: Hinführung, dann 2 × 25 Min. Sitzen in 
der Stille, dazwischen Gehmeditation
Leitung und Anmeldung: 
Gabrielle Bregenzer- Ris, 071 244 32 35, 
gabrielle.bregenzer@hotmail.com

Dienstags, 18 – 19.30 Uhr
Riethüslitreff – Kirche, Gerhardtstrasse 11
Stille am Abend
Ablauf: Hinführung, dann 3 × 25 Min. Sitzen in 
der Stille, dazwischen Gehmeditation, kurzes 
Begleitgespräch auf Wunsch
Leitung und Anmeldung: 
Gabrielle Bregenzer- Ris, siehe oben

Jeden Freitagmittag, 12.15 – 13.15 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Stille am Freitagmittag, Schweigemeditation 
Es ist möglich, um 12.45 Uhr zu kommen oder 
zu gehen, während der Gehmeditation. Am 
ersten Freitag wird in der zweiten Einheit eine 
Lichtmeditation angeleitet.
Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und Team
Infos auf margritwenk.ch

Mi 6./20. September, 17.50–20.30 Uhr
Evang. Kirchgemeindezentrum Heiligkreuz, 
Lettenstrasse 18
1 Std. Sitzen, 20 Min. Impuls, 1 Std. Sitzen, 
dazwischen achtsames Gehen (Kinhin).
Infos auf meditation-sg.ch
Bitte Anmeldung an eveline.felder@gmx.net

Do 7. September, 18.30–20 Uhr
Mo 18. September, 18.30 – 20 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Offene Meditationsabende, Schweige-
meditation
Es braucht keine Anmeldung. Jede halbe 
Stunde ist Dazukommen oder Gehen während 
der Gehmeditation möglich. 
Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und Team. 
meditation.margritwenk.ch

Sitzen in der Stille
Dienstags, 12 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstr. 2
Schweigemeditation am Mittag

DomVesper

Dienstags, 17.30 Uhr  
Im Chor der Kathedrale
Am ersten Dienstag im Monat mit Taizé- 
Liedern, Einsingen um 17 Uhr.

ManneSchicht – 
Anbetungsstunde 

für Männer

Mittwochs, 6 – 7 Uhr (morgens)
Herz-Jesu-Kapelle (Eingang Klosterhof 6b)
Den Tag mit einer stillen Anbetung und einem 
geistlichen Impuls beginnen.

«Ganz Ohr – 
für Ihre Anliegen» 

Donnerstags, 16 – 18 Uhr
Kirche St.Laurenzen
Vor oder in der St.Laurenzenkirche – je nach 
Wetter – bieten Seelsorgende aus der ganzen 
Stadt jeweils donnerstags von 16 bis 18 Uhr 
eine Möglichkeit, unkompliziert ins Gespräch 
zu kommen – über Gott und die Welt. 
Sie können dieses Angebot ohne Voranmel-
dung und anonym nutzen. Sie bestimmen, 
worüber Sie reden möchten. Die Seelsorgen-
den stehen unter Schweigepflicht! Um 16 Uhr 
beginnt «Ganz Ohr» jeweils mit einem kurzen 
Gebet in der Kirche.
7. September  Uwe Habenicht
14. September  Regula Hermann
21. September  Matthias Wenk
28. September  Kathrin Bolt

Interreligiöse Feier 
zum Eidg. Dank, 
Buss und Bettag
«Ich höre Dein Gebet für den Frieden» – 
Unter diesem Thema steht die interreli-
giöse Feier zum Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag, die im 2023 wieder von 
Menschen aus zahlreichen, verschiedenen 
Kirchen und Religionsgemeinschaften 
und Vertreterinnen und Vertretern aus der 
Politik gestaltet wird. Regierungsrätin 
Laura Bucher und Stadträtin Sonja Lüthi 
halten eine Ansprache, musikalische Un-
termalung geschieht durch den Chor «The 
Tunes». Die diesjährige Feier steht im Zei-
chen für den weltweiten Frieden und für 
das respektvolle Zusammenleben der Reli-
gionen.

So 17. September, 15–16.30 Uhr
Klosterplatz

Programm:
 · 15 Uhr Feierliche Eröffnung mit Menschen 

unterschiedlichster Religionen. Begrüssung 
durch Stadträtin Sonja Lüthi und 
Regierungs rätin Laura Bucher 

 · 15.15 Uhr Unterzeichnung der «St.Galler 
Erklärung» durch die rumänisch-orthodoxe 
Pfarrgemeinde Hl. Antonius in St.Gallen 

 · 15.30 Uhr «Ich höre Dein Gebet»: gemein-
same interreligiöse Feier der Landeskirchen 
und Vertretungen christlicher Konfessio-
nen, islamischer Gemeinden sowie den 
Religions- und Glaubensgemeinschaften 
aus Stadt und der Region St.Gallen 

 · 16.25 Uhr Schlusswort durch P. Nazar 
Zatorsky, Seelsorger für Gläubige und 
Flüchtlinge aus der Ukraine 

 · 16.30 Uhr Ausklang mit gemeinsamem 
Apéro auf dem Klosterplatz

Alle sind herzlich eingeladen!

Bild: © Augustin Saleem
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Spiritualität (Fortsetzung)

Stille Anbetung 
Samstags, 7 – 19 Uhr  
Herz-Jesu-Kapelle, Klosterhof 6b
Die Herz-Jesu-Kapelle ist ein besonderer Ort 
der Anbetung, unter anderem jeden Samstag 
von 7 bis 19 Uhr. Weitere Infos:  
Christof Brunschwiler, 071 910 08 05,  
brunschi@gmx.de; oder beim Dompfarramt.

Otmarskrypta in der  
Kathedrale offen 

Samstags, 14.30–15.30 Uhr
Kathedrale, unter dem Westchor
An allen Samstagen nach Ostern bis Aller-
heiligen ist die Otmarskrypta für einen stillen 
Besuch wieder geöffnet.
Die Otmarskrypta der Kathedrale geht bis ins 
Jahr 980 zurück. Bei der grossen Renovation 
in den 1960er-Jahren wurde sie neu herge-
richtet. Dabei kam auch der Sarkophag des 
heiligen Otmar wieder zum Vorschein und die 
Grablege der St.Galler Bischöfe wurde hierher 
verlegt.

«Ganz Ohr» – auf dem 
Bauernmarkt

Fr 1./8./15./22./29. September, 9–12 Uhr
Marktgasse resp. Bärenplatz
Als Erweiterung des Seelsorgeangebotes wird 
das ökumenische Team von GANZ OHR bis 
Oktober auch auf dem Bauernmarkt am 
Freitag präsent sein. Mit unserem fahrbaren 
«Stand» werden wir an verschiedenen Stellen 
zu finden sein und freuen uns, mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen.

Interreligiöses Gebet 

Sa 2. September, 18.30 Uhr 
Ökumenische Kirche Halden
Es ist wirklich etwas ganz Besonderes: In der 
Haldenkirche treffen sich Hindus, Ahmadiyyas, 
Muslime, Sikhs und sowie Christinnen und 
Christen regelmässig zum interreligiösen 
Gebet. In dieser besonderen Gebetsform 
pflegen wir eine Haltung, die Grundlage für 
Respekt und Frieden ist: einander beim Beten 
zuhören und so wahrnehmen, wie tief und 
aufrichtig das Gebet der anderen ist! 

Das interreligiöse Gebet steht für den Frieden 
unter den Religionen und in der Welt und für die 
Wichtigkeit eines jeden Menschen für das 
Miteinander.

Ecstatic Dance
Mo 4. /11. September, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Simone Gantner

Wellenreiten
Do 7./21. September, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Spiritueller 5-Rhythmen-Tanz 
Mit Beatrice Fischer

Taizé-Gottesdienst

Sa 9./23./30. September, 18.30 Uhr 
Ökumenische Kirche Halden
Dieser Gottesdienst im Stil der ökumenischen 
Gemeinschaft von Taizé ist geprägt von den 
Taizé-Gesängen, von Stille und Kerzenlicht 
und schafft so eine besinnliche und medita-
tive Atmosphäre. Er schenkt einen ganz 
besonderen Zugang zum Geheimnis der 
göttlichen Gegenwart im Hier und Jetzt. 
Ganz besonders deutlich wird das im Fürbitt-
gebet und in der Stille, die im Mittelpunkt 
dieser Feiern stehen.
Foto: Nicola Fioravanti, unsplash.com

Un’ora con Dio –  
una hora con Dios –  
an hour with God –  

eine Stunde mit Gott

Sa 9. September, 18.30 Uhr
Schutzengel kapelle
Die Gemeinschaft Abramo lädt in 
Zusammen arbeit mit der Dompfarrei zu 
einer gemeinsamen Gebetsstunde ein:  
Lobpreis, Impuls, Anbetung, Fürbittgebet.  
Kontakt: Martina Repele, 076 535 62 07, 
einestundemitgott@gmail.com

Livestream  
aus der Kathedrale 
Jeden Sonntag übertragen wir den 
10.30-Uhr-Gottesdienst: bistumsg-live.ch.
Ein Team von Freiwilligen ermöglicht so 
vielen das Mitfeiern unserer Gottes-
dienste – weltweit! Wir suchen dich zur 
Verstärkung unseres Teams. Interessiert? 
Wir bieten dir gerne einen Blick hinter die 
Kulissen. Treffpunkt beim Taufbecken 
vorne in der Kathedrale.
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Gerne füh-
ren wir dich in deine Aufgabe ein. Ach-
tung – Livestream ist ansteckend!

So 10. September, 9.45 Uhr
Kathedrale

Weitere Informationen: 
Janina Gut, janina.gut@kathsg.ch  
oder Dompfarrer Beat Grögli,  
beat.groegli@kathsg.ch
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Meditieren  
für den Frieden

Mo 11. September, 9–16.30 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Kontemplation via integralis
Ein Tag der Stille in Verbundenheit mit der 
Welt im Wunsch nach Frieden. 
Tageselemente: Schweigemeditation, 
Impulse zum Frieden in uns und in der Welt, 
Essen im Schweigen, Abschlussfeier, Möglich-
keit zu einem kurzen Begleitgespräch.
Wenn Sie noch keine Einführung in Zen oder 
Kontemplation hatten und trotzdem teil-
nehmen möchten, melden Sie sich doch bitte 
bei Margrit Wenk, 071 288 65 88.
Anmeldung und Leitung: Margrit und Charlie 
Wenk –Schlegel, mchwenk@hotmail.com

Heilmeditation
Mi 13. September, 14.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Hedda Schurig

WaldGwunder* – 
Philosophieren am Feuer

Mi 13. September, 19 Uhr 
Treffpunkt: Haltestelle «Uni/Gatterstrasse»
Philosophieren heisst zuzuhören. Zuhören ist 
eine wichtige Voraussetzung dafür, um mit 
Menschen in Dialog zu treten. Philosophieren 
bedeutet, den Dialog zu pflegen. Und das 
wollen wir bei diesem WaldGwunder* ganz 
bewusst tun, indem wir unser philosophisches 
Gespräch ohne vorher bestimmtes Thema 
starten. Wir werden schauen, was da an 
Themen entsteht, mitgebracht wird und 
aufkommt. 
 Natürlich darf das Feuer nicht fehlen – 
es bündelt und konzentriert. Denn schliess-
lich lässt es sich am Feuer ganz vortrefflich 
philosophieren – zu jeder Jahreszeit! Wie 
immer gilt: wetterangepasste Kleidung und 
Sitzmätteli nicht vergessen.

 Kontakt: Matthias Wenk, 078 909 80 12 
oder matthias.wenk@kathsg.ch

Bibeltreffen
Do 14. September, 9 – 10.30 Uhr
DomZentrum
Mit dem Thema «Der Heilige Geist und wir» 
durchstreifen wir die Bibel. Wir, das sind
verschiedene von der Bibel begeisterte 
Personen. 
Nächste Treffen jeweils am Donnerstag, 
12. Oktober, 9. November, 14. Dezember. 
Interessierte sind herzlich willkommen.
Weitere Infos bei Cäcilia Haselbach,
079 228 42 72 oder cc.haselbach@bluewin.ch

Klimagebet
Fr 15. September, 17–17.25 Uhr
Schutzengelkapelle
Die Natur hat diesen Sommer deutlich um 
Hilfe gerufen. Das Klima verändert sich und 
das hat Folgen für den Lebenswandel der 
Menschen. Deshalb finden am 15. September 
in tausend Städten auf der ganzen Welt 
Aktionen für das Klima statt. Die Christian 
Climate Action (CCA) besteht aus 
 Christinnen und Christen, die sich fürs Klima 
einsetzen. Sie organisiert Klimagebete vor 
Demos in mehreren Städten der Schweiz. Im 
Klima gebet erzählen wir Gott unsere Sorgen 
und beten für einen verantwortungsbewuss-
ten Umgang mit der Schöpfung. Das ökume-
nische Klimagebet in St.Gallen wird organi-
siert von der Cityseelsorge und verschiedenen 
Seelsorgenden aus der Region.

Sofa-Himmel – mit Gott 
ins Wochenenden 

Fr 15. September, 18.30 Uhr 
Kirche St.Maria Neudorf
Auf dem Sofa-Himmel bekommst du Lust, 
den Einstieg ins Wochenende mal anders 
anzugehen! Wenn du also zwischen Arbeit 
und Wochenende im Sofa-Himmel schweben 
möchtest, dann komm vorbei und erlebe 
Kirche neu: bequem im Sessel versinken oder 
auf einem Sofa lümmeln unter einem Himmel 
aus Lichterketten – fast so gemütlich wie 
daheim. Wir ziehen Fragen aus dem «Frago-
mat», diskutieren, versuchen uns im Beten 
und in der Stille, hören tolle Musik, singen, 
essen und trinken miteinander. Egal, ob 
gläubig oder ungläubig, alt oder jung – du 
bist herzlich willkommen zu diesem «neuen» 
Gottesdienstformat, das nun nach einem 
gelungenen Start in die zweite Runde startet!
 Weitere Daten: Fr 20. Oktober /  
Fr 10. November / Fr 15. Dezember

TanzKult
Sa 16. September, 19.30 Uhr
Offene Kirche, Böcklinstrasse 2
Mit Beatrice Fischer

Alpgottesdienst  
auf der Bollenwees 
Am Bettag feiert Dompfarrer Beat Grögli 
den Alpgottesdienst bei der Bernhardska-
pelle auf der Bollenwees. Feiern Sie mit 
und seien Sie herzlich willkommen.

So 17. September, 14 Uhr
Bernhardskapelle Bollenwees

Informationen über die Durchführung bei 
unsicherer Witterung auf kapellverein.ch
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Spiritualität (Fortsetzung)

Sieben Meister – ein Weg 
Vertiefungsabend 

Di 19. September, 19 Uhr
Ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Neben Kursen bietet der Theologe Niklaus 
Bayer auch Vertiefungsabende zur Medita-
tionsform «Sieben Meister» an, welche von 
Patanjali, Laotse, Buddha, Jesus, Mohamed, 
Gurdjieff und Krishnamurti inspiriert sind. 
Der aktuelle Abend widmet sich Krishna-
murti, im Hier und Jetzt glückselig. Den 
Vertiefungsabend können Kursabsolventin-
nen und Absolventen und neu Interessierte 
gleichermassen besuchen. 
 Anmeldung erwünscht: Niklaus Bayer, 
071 288 40 23 oder niklaus.bayer@gmx.ch
Bild: Niklaus Bayer

BIBELbunt
Mi 20. September, 19 – 21 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
«Was ist ein Menschenkind, dass du nach  
ihm siehst?» (Ps 8,5)
«Blickt nach oben! Schaut den Himmel an: 
Wer hat die unzähligen Sterne geschaffen?» 
Wie der staunende Prophet Jesaja versuchen 
wir uns in Schöpfungstheologie und befragen 
biblische «Schöpfungstexte»: Was sagen sie 
uns über Chaos und Kosmos, über Gott, den 
Menschen, alles Lebendige und die Beziehun-
gen zwischen Allem? Und was hat das mit 
uns hier und heute zu tun? Input, Austausch 
und Spirituelles (in beiderlei Hinsicht…). 
Seelsorgerin Yvonne Joos.

Friedensfeuer am 
UNO Weltfriedenstag

Do 21. September, 19 Uhr
Klosterhof
Anlässlich des UNO Weltfriedenstags lädt die 
Christliche Sozialbewegung KAB SG zu einem 
besinnlichen Abend mit dem Zauberer und 
Seelsorger Klaus Gremminger ein. Sein 
grösster Wunsch wäre, dass er den Frieden 
herbeizaubern könnte. Ob ihm das wohl 
gelingen wird? Untermalt wird der Anlass 
durch inspirierende Harfenmusik.
Der Anlass findet bei schlechtem Wetter im 
DomZentrum an der Gallusstrasse 34 statt.
Im Anschluss sind Sie herzlich zum Umtrunk 
und persönlichen Austausch eingeladen.
Mit Ihrer Anmeldung vereinfachen Sie unsere 
Planung: E-Mail an kab-sg@bluewin.ch oder 
direkt via kab-sg.ch

Heilsingen  
an der Kraftquelle

Do 21. September, 18–18.30 Uhr
Galluskrypta (im Chor der Kathedrale)
Ein Lied singen heisst: geboren werden und 
tapfer singen von Geburt zu Geburt.
nach Rose Ausländer

Gemeinsam Gebet 
Do 28. September, 19.30 Uhr
Schutzengelkapelle
Ökumenisches Gebet von Christen verschie-
dener Konfessionen mitten in der Stadt –  
für die Stadt – um das Wirken des Heiligen 
Geistes. Lobpreis, Kurzimpuls, Fürbitte. 
Kontakt: info@gebetshaus-sg.ch

Gottesdienst  
mit Tiersegnung 

Fr 29. September, 18.30 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Am 4. Oktober feiern wir den Gedenktag des 
hl. Franz von Assisi. Seine Naturverbunden-
heit ist legendär! So wird von ihm beispiels-
weise berichtet, dass er sogar den Vögeln 
gepredigt habe. Wir feiern seinen Gedenktag 
schon ein paar Tage im Voraus, denn er ist 
eine gute Gelegenheit, unsere vierbeinigen, 
geflügelten oder schwimmenden Mit-
geschöpfe zu würdigen. Wer Freude an Tieren 
hat, ist herzlich zu diesem besonderen 
Gottesdienst mit Tiersegnung eingeladen – 
bitte bringen Sie Ihre Haustiere natürlich mit! 
Der Segen für sie ist «garantiert» – und 
vielleicht auch das eine oder andere Hunde-
guetzli! Bei guter Witterung feiern wir vor der 
Haldenkirche (wetterangepasste Kleidung ist 
zu empfehlen!) – bei schlechter Witterung in 
der Haldenkirche.
 Kontakt: Matthias Wenk (078 909 80 12, 
matthias.wenk@kathsg.ch)
Bild: Krista Mangulsone, unsplash.com

Vorschau

Dasein –  
Exerzitien im Alltag

Dasein ist das Wort, welches das Leben der hl. 
Wiborada von St.Gallen entschlüsseln hilft.
Dasein ist das Leitwort der diesjährigen 
Exerzitien im Alltag.
Dasein ist der erste Name von Gott.
Dasein ist eine Übung – eine Türe zu sich 
selber und zu Gott.

Anhand von kurzen Hinweisen auf das Leben 
von Wiborada, der ersten heiliggesprochenen 
Frau der Welt, lenken die Tagesimpulse der 
Exerzitien auf das eigene Dasein. Es gibt an 
folgenden Daten einen Morgenkurs und einen 
ökumenischen Abendkurs.

Morgentermine
Fr 24. November: Einführung und Beginn der 
Exerzitien
Fr 1./8./15. Dezember, jeweils 9.15 bis 
10.45 Uhr 
Schutzengelkapelle
Leitung: Sr. Fabienne Bucher, Eremitin, 
Sr. Hedwig Jöhl, Cäcilia Haselbach
Anmeldung bis 10. November:  
Fabienne Bucher, mafabucher@gmail.com

Abendtermine
Di 31. Oktober: Einführung und Beginn der 
Exerzitien
Di 7./Mi 15./22. November, jeweils 19 bis ca. 
21 Uhr
Kirche St.Laurenzen
Leitung: Hildegard Aepli, Seelsorgerin, und 
Kathrin Bolt, Pfarrerin
Anmeldung bis 10. Oktober: aepli@bistum-
stgallen.ch oder kathrin.bolt@ref-sgc.ch

Gemeinsame Feier
Do 16. November, 18.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Bischof Markus in der Kathedrale St.Gallen. 
Anschliessend Einladung zu Brot und Wein.
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Adressen  
Lebensraum St.Gallen

Kirchgemeinden
Kirchgemeinde St.Gallen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen 
071 224 05 00, verwaltung@kathsg.ch
kathsg.ch

Katholische Kirchgemeinde Engelburg
Strickstrasse 3, 9032 Engelburg 
071 278 37 17, helen.kilga@gaiserwald.net
pfarrei-engelburg.ch

Katholische Kirchgemeinde Abtwil-St.Josefen
Kirchweg 3, 9030 Abtwil 
071 311 17 11, pfarreisekretariat@kath-abtwil.ch
Dr. Hans-Rudolf Arta, Präsident des 
 Kirchenverwaltungsrates,  
praesidium@kath-abtwil.ch 
kath-abtwil.ch

Dekanat St.Gallen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen
Beat Grögli, Dekan
071 224 05 51, beat.groegli@kathsg.ch

Arbeitsstellen
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen 

Pastorale Arbeitsstelle (PAST)
Roman Rieger, Leitung
071 224 05 29, roman.rieger@kathsg.ch
Erika Miskos, Leitungsassistentin
071 224 05 30, erika.miskos@kathsg.ch

Arbeitsstelle Kirchliche Jugendarbeit (akj)
Kornel Zillig, Leitung
071 224 05 25, info@akj.ch, akj.ch

Katechetische Arbeitsstelle (KAD)
Annabel Graf-Menet, Leitung
071 224 05 27, annabel.graf@kathsg.ch

Sozialdienste
Sozialdienst Zentrum
Frongartenstrasse 11
Ramon Raschle, Sozialarbeiter, 
071 224 05 36, ramon.raschle@kathsg.ch
Carola Zünd, Sozialarbeiterin, 
071 224 05 34, carola.zuend@kathsg.ch

Sozialdienst Ost
Greithstrasse 8
Franz Niederer, Leitung Sozialdienste
071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Sandra Näf, Sozialarbeiterin, Leitung Stv.
071 224 05 42, sandra.naef@kathsg.ch

Sozialdienst West
Fürstenlandstrasse 180
Ronya Jörg, Sozialarbeiterin,  
071 224 05 38, ronya.joerg@kathsg.ch
Ramon Raschle, Sozialarbeiter,  
071 224 05 38, ramon.raschle@kathsg.ch
sozialdienste.kathsg.ch

Offenes Haus
Romana Haas Pérez
Greithstrasse 8, 9000 St.Gallen 
071 224 05 45, offenes.haus@kathsg.ch

Cityseelsorge
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen
Roman Rieger, Leitung 
071 224 05 29, roman.rieger@kathsg.ch
Erika Miskos, Leitungsassistentin
071 224 05 30, erika.miskos@kathsg.ch
Ann-Katrin Gässlein, Kultur und Bildung 
071 224 05 32, ann-katrin.gaesslein@kathsg.ch
Chika Uzor, Flüchtlings- und Migrationsseelsorge 
071 224 06 13, chika.uzor@kathsg.ch
Matthias Wenk, mobiler Cityseelsorger 
071 224 05 31, matthias.wenk@kathsg.ch
Olivier Bischof, mobile Ökoprojekte
071 224 05 28, olivier.bischof@kathsg.ch

Seelsorgeeinheiten
Seelsorgeeinheit St.Gallen Zentrum
Teamkoordinator Christoph Balmer-Waser 
Co-Leitung Quartierpfarreien 
071 224 06 12, christoph.balmer@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost
Teamkoordinatorin Vreni Ammann 
071 224 07 51, vreni.ammann@kathsg.ch
Leitungsassistenz Regina Wilms
071 224 06 92, regina.wilms@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen West – Gaiserwald
Teamkoordinator Roman Giger, Pfarrer 
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Wallfahrtskirche
P. Raffael Rieger, Rektor
Sonnenhaldenstrasse 2, 9008 St.Gallen 
071 243 50 34, raffael.rieger@kahtsg.ch
Nikola Dile, Mesmerin, 076 740 56 75

Schönstatt-Patres
P. Paul Zingg, P. Raffael Rieger, P. Josef Hälg, 
071 243 50 31/34/33, Langgasse 21, 
9008 St.Gallen, st.gallen@schoenstatt.ch

Kloster Notkersegg
Sr. Manuela Schreiner, Frau Mutter
071 250 04 74, kloster-notkersegg.ch

Diözesane Kirchenmusikschule
Klosterhof 8a, 9000 St.Gallen, 071 227 33 34 
dkms@kirchenmusik-sg.ch, kirchenmusik-sg.ch

Kommunikationsstelle
Sebastian Schneider,  
Kommunikationsverantwortlicher, 
071 224 05 23, sebastian.schneider@kathsg.ch
Petra Gunzenreiner,  
Social Media und Kommunikation, 
071 224 05 24, petra.gunzenreiner@kathsg.ch

Spitalseelsorge
Kantonsspital
Haus 21, 9007 St.Gallen
071 494 11 11, kath-pfarramt@kssg.ch
kssg.ch/seelsorge
Sepp Koller, Elmar Tomasi, Anita Züger Wirth 
und Doris Bürki

Hirslanden Klinik Stephanshorn
Anne Heither-Kleynmans, 071 282 78 59 

Kinderspital
Dorothee Buschor Brunner, 071 243 14 98 
dorothee.buschor@kispisg.ch

Geriatrische Klinik
Hannah Audebert, 071 243 81 11 

Kath. Universitätsseelsorge
Dufourstrasse 87, 9000 St.Gallen
akademikerhaus.ch

Telefonseelsorge
Dargebotene Hand

Tel. 143

Internetseelsorge und  
SMS-Seelsorge

seelsorge.net und Tel. 767

Fachstelle 
Partnerschaft – Ehe – Familie

Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 223 68 66, info@pef-sg.ch, pef-sg.ch

Beratungsstelle für Beziehungsfragen
Suzanne Hüttenmoser
Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 223 64 46, beziehungsfragen@kathsg.ch

Kinder- und Jugendhilfe
Erziehungs- und Familienberatung

Frongartenstrasse 11, 9000 St.Gallen
071 222 53 53, beratungsstelle-sg@kjh.ch, kjh.ch

Mütter in Not – Kath. Frauenbund
Beratungsstelle
Oberer Graben 44, Postfach 1122, 9001 St.Gallen
071 222 45 60, beratung@frauenbundsga.ch

Caritas St.Gallen-Appenzell
Langgasse 13, 9008 St.Gallen, 071 577 50 10

Impulsarbeitsstelle 
Blauring/Jungwacht

Webergasse 9, 9000 St.Gallen
071 222 13 47, ast-stgallen@jublaost.ch
jublaost.ch
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Sonn- und Feiertage  
im September

3. September 22. Sonntag im Jahreskreis
10. September 23. Sonntag im Jahreskreis
17. September 24. Sonntag im Jahreskreis 

   Eidg. Dank-, Buss- und 
   Bettag

24. September 25. Sonntag im Jahreskreis

Legende
1 Eucharistiefeier
2 Wortgottesfeier mit Kommunion
3 Wortgottesfeier ohne Kommunion
4 Familiengottesdienst
5 Jugendgottesdienst
6 musikalische Gestaltung
7 Gehörlosengottesdienst
8  Übertragung im Livestream auf  

bistumsg-live.ch

Sa 23. September, 17.30 Uhr1 
So 24. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr1 
 10.30 Uhr1 6 8 
 19.30 Uhr1 
Sa 30. September, 17.30 Uhr1 
So 1. Oktober, 26. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr1 
 10.30 Uhr1 6 8 
 19.30 Uhr1 
—
Besondere Gottesdienste an Werktagen
Di 19. September, 12.05 Uhr
 Eucharistiefeier mit der Schweizer 

Bischofskonferenz in der Kathedrale 
(statt in der Schutzengelkapelle)

—
Gottesdienste in Altersheimen
Singenberg: Fr 8. und 22. September, 9.30 Uhr
Schäflisberg: jeweils Freitag, 10.30 Uhr
—
Gebete
Rosenkranz:
 Sa 16.55 Uhr
DomVesper: 
 Di 17.30 Uhr, im Chor der Kathedrale 
 Am ersten Dienstag im Monat (5. Septem-

ber) mit Taizé-Gesängen, Einsingen 17 Uhr
Gebetsgruppe:
 Do 14. und 28. September, 16.30 Uhr
 Meditationsraum Tiefgang/DomZentrum
Heilsingen an der Kraftquelle:
 Do 21. September, 18 – 18.30 Uhr, Gallus-

krypta
Eucharistische Anbetung: 
 Herz-Jesu-Freitag, 1. September,  

ca. 19 Uhr, mit gemeinsamer Komplet 
(Nachtgebet der Kirche) und eucharisti-
schem Segen.

—
Beichte und Versöhnung 
Sa 16 – 17 Uhr
So 7.45–8.15 Uhr
Do 31. August, vor dem Herz-Jesu-Freitag,  

17 – 18 Uhr

Herz-Jesu-Kapelle
(Eingang Klosterhof 6b)

Gebete
Rosenkranz:
 Fr 17.30 Uhr
ManneSchicht:
 jeden Mittwoch, 6 –7 Uhr morgens,  

Anbetung und Impuls für Männer
Eucharistische Anbetung: 
  Freitag, 19–20 Uhr(ausser Herz-Jesu-Fr)
 jeden Samstag, 7–19 Uhr
 Herz-Jesu-Freitag,1. September, 9–18 Uhr
—
Beichte und Versöhnung 
Mi 27. September, 17.30 – 18.30 Uhr, Peter Rutz

Schutzengelkapelle
(am Klosterplatz)

Di 12.05 Uhr1 Messe am Mittag (ausser 
19.9.)

Do 12.05 Uhr1 Messe am Mittag
—
So 20. August, 9.30 Uhr3 7 
ökumenischer Gottesdienst mit den gehör-

losen Mitchristen
—
Gebete
GemeinsamGebet:
 Do 28. September, 19.30 Uhr
 ökumenisches Gebet mit Lobpreis, Impuls, 

Fürbitte
Un’ora con Dio – eine Stunde mit Gott:
 Sa 9. September. 18.30 Uhr
 internationale Gebetsstunde

St.Gallen Zentrum

Kathedrale
Montags 6.30 (Otmarskrypta) 1 8.15 1 
Dienstags 6.30 1 12.05 (nur am 19.9.) 1
Mittwochs 6.30 1 9.00 1 
Donnerstags 8.15 1 
Freitags 8.15 1 18.15 1 
Samstags 8.15 1 17.30 1 
Sonntags 8.30 1 10.30 1 6 8 19.30 1 
—
Sa 2. September, 17.30 Uhr1 
So 3. September, 22. Sonntag im Jahreskreis 

8.30 Uhr1 
 10.30 Uhr1 4 6 8 
 Gottesdienst mit Familien;  

anschl. Klostertag/DomPlausch → Seite 5
 19.30 Uhr1 
Sa 9. September, 17.30 Uhr1 
So 10. September, 23. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr1
 10.30 Uhr1 6 8 
 19.30 Uhr1 
 Honigverkauf der KAB nach allen Gottes-

diensten (ausser 19.30 Uhr)
Sa 16. September, 17.30 Uhr1 
So 17. September, Eidg. Dank-, Buss- und 

Bettag
 8.30 Uhr1 
 10.30 Uhr1 6 8 
 19.30 Uhr1 5 6 crossPoint-Gottes-

dienst mit junge Lüüt, crossPoint-Band

St.Otmar
Mittwochs 9.00 1 (13.9. 2, 27.9. 1 mit der 

Frauengemeinschaft)
Freitags 19.00 1 (1.9. Herz-Jesu-Freitag 

ausnahmsweise bereits um 18 Uhr)
—
Sa 2. September, 18.30 Uhr 1 Tigrinay 

(Eritreer)
So 3. September, 9.30 Uhr 2  

Predigt: Beate Kuttig, Kaffee
Sa 9. September, 18.30 Uhr 1 English Mass, 

anschliessend Apéro
So 10. September, 9.30 Uhr 1  

Predigt: Anne-Dominique Wolfers
Sa 16. September, 15 Uhr 1 Vietnamesen
So 17. September, 9.30 Uhr 1  

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag, Ernte-
dank, Predigt: Joseph Antipasado, Kaffee

Sa 23. September, 16 Uhr 1 Tamil
So 24. September, 10.30 Uhr 1 6 Begeg-

nungsfest, Predigt: Joseph Antipasado
 Mitwirkung Chor zu St.Otmar, Begrüs-

sung des neuen Organisten und Chor-
leiters Johannnes Lienhart, anschliessend 
um das Pfarreizentrum Begegnungsfest  
(Achtung: späterer Beginn)

 14 Uhr 1 Ukraine
So 1. Oktober, 9.30 Uhr 1  

Predigt: Beate Kuttig, Kaffee
—
Gottesdienste in Altersheim
GHG Rosenberg (Kapelle Haus Röteli):  

Do 7. und 28. September, 16.30 Uhr 1 
Do 21. September, 16.30 Uhr 2

Pflegeheim St.Otmar: Do 7. und 14. Septem-
ber, 15 Uhr 1  
Do 21. und 28. September, 15 Uhr 2

Altersheim Sömmerli: Mi 20. September, 
10.15 Uhr 1 

Gottesdienste und Gebete
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St.Gallen Ost

St.Maria Neudorf, 
St.Fiden und Halden

Dienstags 9.00 1 St.Fiden (12.9. als 2)
Mittwochs 9.00 1 Neudorf
—
Missione Cattolica Italiana: Ab dem Mitt-

woch, 13., bzw. Donnerstag, 14. September 
finden wieder die regelmässigen wö-
chentlichen Gottesdienste in italienischer 
Sprache in der Kirche St.Fiden statt.

 Bitte informieren Sie sich auf der Website 
mci.kathsg.ch

—
Sa 2. September, 17 Uhr 2 Neudorf,  

Predigt: Hansjörg Frick
 18.30 Uhr 3 Halden, Interreligiöses 

Gebet, Gestaltung: Team
So 3. September, 9.30 Uhr 2 St.Fiden,  

Predigt: Hansjörg Frick
 11 Uhr 2 Halden, Quartiersgottesdienst, 

Gestaltung: Andrea Weinhold, Hansjörg 
Frick und Team, Musik: Band «Music is the 
new Black» 

—
Letzte Gottesdienste von Annabel Graf:
Sa 9. September, 17 Uhr 2 St.Fiden,  

Predigt: Annabel Graf, es singt der 
Rise-up-Chor

 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 
Gestaltung: Annabel Graf

So 10. September, 9.30 Uhr 2 Neudorf, 
Predigt: Annabel Graf, es singt der 
Rise-up-Chor

 11 Uhr 2 Halden, Gottesdienst,  
Gestaltung: Annabel Graf

Fr 15. September, 18.30 Uhr 2 Neudorf, 
«Sofahimmel», Gestaltung: Yvonne Joos 
und Matthias Wenk

—
Sa 16. September, 17 Uhr 1 St.Fiden,  

Predigt: Gustin Marjakaj
So 17. September, 9.30 Uhr 1 Neudorf,  

Predigt: Gustin Marjakaj, begleitet vom 
Jodelchor Mörschwil

 11 Uhr 2 Halden, Gottesdienst,  
Gestaltung: Andrea Weinhold und Gustin 
Marjakaj, es singt der Singkreis Halden

—
Sa 23. September, 17 Uhr 1 Neudorf, 

Gottesdienst zur Schöpfungszeit, 
Predigt: Yvonne Joos

 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 
Gestaltung: Andrea Weinhold und 
Yvonne Joos

So 24. September, 9.30 Uhr 1 St.Fiden, 
Gottesdienst zur Schöpfungszeit, 
Predigt: Yvonne Joos

 10 Uhr 2 Erntedank-Familien-Gottes-
dienst auf dem Bauernhof der Familie 
Gantenbein im Scheitlinsbüchel,  
St.Gallen; Gestaltung: Andrea Weinhold

Sa 30. September, 17 Uhr 2 St.Fiden,  
Predigt: Gustin Marjakaj

 18.30 Uhr 2 Halden, Taizé-Gottesdienst, 
Gestaltung: Thomas Rau

So 1. Oktober, 9.30 Uhr 2 Neudorf,  
Gottesdienstgestaltung: Gustin Marjakaj, 
Bruno Dörig und Maja Bösch

—
Gottesdienste in Altersheimen
Geriatrische Klinik und Alters- und Pflege-

heim Bürgerspital: jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 16.15 Uhr 

Betagtenheim Halden: freitags 16.30 Uhr und 
Sa 2. und 16. September, 16.30 Uhr mit 
Patres der Unteren Waid

Altersheim Lindenhof: freitags, 16 Uhr 
Betagtenheim Notkerianum: freitags,  

9.30 Uhr
—
Gebete 
Rosenkranz: dienstags, 8.30 Uhr, St.Fiden
Stille Anbetungsstunde: mittwochs, an-

schliessend an den Gottesdienst, Neudorf
Ökum. Morgenlob: donnerstags, 6.30 Uhr, 

St.Fiden 
Schritt für Schritt: jeden 1. Donnerstag  

im Monat um 9.30 Uhr, Neudorf
Eucharistische Anbetung: jeden 1. Freitag im 

Monat, 8 Uhr, St.Fiden
Innehalten am Mittag: freitags, 11.55 –  

12.10 Uhr, St.Fiden 
Stille am Mittag: freitags, 12.15 – 13.15 Uhr, 

Halden

Kloster Notkersegg
An Sonntagen und Feiertagen findet die 
Eucharistiefeier im öffentlichen Kirchenraum 
statt.
Zur Eucharistiefeier an den Wochentagen 
sind Mitfeiernde in den Betchor der Schwes-
tern eingeladen.
Es gibt weiterhin den Live stream der Werk-
tagsgottesdienste auf der Website kloster-
notkersegg.ch/gottesdienste.
Montags, dienstags, donnerstags,  freitags 
und samstags 7.00 1 
Mittwochs 17.00 1 
Sonntags 8.15 1

Sr. Manuela informiert auf der Website  
kloster-notkersegg.ch/Gottes dienste oder 
unter 071 250 04 74

Riethüsli
Donnerstags 9.00 1 (21.9., 9.00 2)
—
So 3. September, 11 Uhr 2  

Predigt: Beate Kuttig
So 10. September, 8 Uhr 3 «Gmeinsam-Tag» 

mit ökumenischen Gottesdienst in der 
Kapelle Degenau, Treffpunkt 8 Uhr beim 
Hauptbahnhof, Weitere Details Seite 21

So 17. September, 11 Uhr 1 Begrüssungs-
gottesdienst neuer Organist Johannes 
Lienhart, Predigt: Joseph Antipasado 

Sa 23. September, 17 Uhr 1  
Predigt: Barbara Walser

So 1. Oktober, 11 Uhr 1 Predigt: Beate Kuttig
—
Rosenkranz: Montags, 19 Uhr
Zeit der Stille: Montags 8 Uhr (ausser 

 Schulferien), dienstags 18 Uhr

St.Georgen
Dienstags 9.00 1 (5.9. 2)
Mittwochs 19.00 1 
—
Sa 2. September, 17 Uhr 2 6 
 Predigt: Beate Kuttig
 Mitwirkung des Kirchenchores zur 
 Begrüssung des neuen Organisten
So 3. September, 9 Uhr, 1 Wiborada-Kapelle
 Messe in portugiesischer Sprache
Sa 9. September, 17 Uhr 1 6
 Predigt: Anne-Dominique Wolfers
 Musik: Gospelgsänge des Kirchenchors 

Cäcilia
Sa 16. September, 17 Uhr 1 
 Predigt: Joseph Antipasado
So 17. September, 9 Uhr, 1 Wiborada-Kapelle
 Messe in portugiesischer Sprache
So 24. September, 11 Uhr, 2
 Predigt: Barbara Walser
Sa 30. September, 17 Uhr 1 
 Predigt: Beate Kuttig
—
Gebete
«An_der Quelle», donnerstags 19 Uhr in der 

Wiborada-Kapelle

Gebete
Abendlob: Sa 30. September, 18.30 Uhr 6 

in der Kirche
Rosenkranz: Montags, 16.40 Uhr in der Kirche, 

Sonntags, 17 Uhr in der Kapelle Maria 
Einsiedeln

Herz-Jesu-Freitag, 1. September: 17.30 Uhr  
Eucharistische Anbetung (Beginn früher)

Heiligkreuz
Donnerstags 9.00 1 
Sonntag 9.30 1 
—
So 3. September, 9.30 Uhr 1 
 Predigt: Josef Hälg
So 10. September, 9.30 Uhr 1 6
 Predigt: Urszula Pfister
 Kammerorchester «Rondino Wittenbach»
 11 Uhr Albanischsprachiger Gottesdienst
So 17. September, 9.30 Uhr 1 

Predigt: Urszula Pfister
 Ministrantenaufnahme
So 24. September, 9.30 Uhr 1 
 Predigt: Hanspeter Wagner
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Wallfahrtskirche
Mittwochs 17.00 1 
Freitags 17.00 1 
—
Sa 2. September, 17 Uhr 1  

Predigt: P. Josef Hälg
Sa 9. September, 17 Uhr 1  

Predigt: P. Josef Hälg
Sa 16. September, 17 Uhr 1  

Predigt: P. Paul Zingg
Sa 23. September, 17 Uhr 1 6 Kirchenfest 

Wallfahrtskirche Heiligkreuz,  
mitgestaltet von Orgel und Trompeten-
ensemble, anschl. Einladung zum Apéro 
vor der Kirche 
Predigt: P. Raffael Rieger

Sa 30. September, 17 Uhr 1  
Predigt: Urszula Pfister

—
Gebete 
Rosenkranz: täglich ausser samstags, 

16.30 Uhr
Lourdes-Rosenkranz: jeden 1. Mittwoch im 

Monat, 16 Uhr
Männerrosenkranz: Donnerstags, 19.45 Uhr
Eucharistische Anbetung: Herz-Jesu-Freitag
—
Beichte und Versöhnung
Samstags 16.15 – 16.45 Uhr
(2./9. P. Josef Hälg; 16. P. Paul Zingg;  
23./30. P. Raffael Rieger)

Schönstatt- Kapelle
Montags 19.00 1 
Dienstags 19.00 1 
—
Gebete 
Rosenkranz: täglich, 15 Uhr
Eucharistische Anbetung: montags,  

18 – 18.50 Uhr, sonntags, 19 – 19.30 Uhr
—
Beichte und Versöhnung
Nach Vereinbarung: P. Josef Hälg, 
071 243 50 33; pjosefhaelg@schoenstatt.ch
P. Raffael Rieger, 071 243 50 34, p.raffael@
schoenstatt.ch; P. Paul Zingg, 071 243 50 31, 
p.zingg@schoenstatt.net

Kantonsspital
Donnerstags 11.00 

Verschnuuf-Pause: Wort, Musik, Stille 
—
So 3. September, 10 Uhr Evang.-ref. Gottes-

dienst mit Einladung an alle 
Empfang der Krankenkommunion 
Markus Walser 
Patientenbegleitdienst Vadian

So 10. September, 10 Uhr 3 Einladung an alle 
Doris Bürki 
Patientenbegleitdienst Heiligkreuz

So 17. September, 10 Uhr 3 6 Ökumenischer 
Gottesdienst (Bettag) 
Sepp Koller und Christoph Baumann 
Musik: Robert Jud, Orgel; Roland Zähner, 
Hackbrett 
Patientenbegleitdienst Gossau

Do 21. September, 17 Uhr,  
Gedenkfeier für Sternenkinder 
Sepp Koller und Andrea Leupp 
Besammlung: Gedenkort für Sternen-
kinder, hinter Haus 06 
Anschliessend schlichte Gedenkfeier in 
der Spitalkapelle

So 24. September, 10 Uhr 3 Einladung an alle 
Elmar Tomasi 
Patientenbegleitdienst Dom

St.Gallen West-Gaiserwald

St.Martin Bruggen
Mittwochs 7.30 1 (27.9., 9.00, Kapelle  

St.Wolfgang)
—
Sa 2. September, 18 Uhr 1 Predigt: J. Konzili
So 3. September, 10.30 Uhr 1 6 Erntedank-

gottesdienst mit der Alphorngruppe Echo 
vom Gleis auf dem Hof der Familie Signer 
an der Wilenstrasse 77 (bei jedem Wetter)

 Predigt: R. Giger
Sa 9. September, 18 Uhr 1 Predigt: I. Saric
So 10. September, 9 Uhr 1 Predigt: I. Saric
 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Sa 16. September, 18 Uhr 1 6 mit dem 

Martins-Chor, Predigt: I. Saric
So 17. September, 10.30 Uhr 1 6 Eidg. 

Dank-, Buss- und Bettag mit dem 
WestBrass Ensemble, Predigt: I. Saric

 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Sa 23. September, 18 Uhr 1 Predigt: R. Giger
So 24. September, kein Gottesdienst
 10.30 Uhr 1 6 Patrozinium in der Kirche 

Bruder Klaus in Winkeln
 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
Sa 30. September, 18 Uhr 1 Predigt: I. Saric
So 1. Oktober, 10.30 Uhr 1 Predigt: I. Saric
 18.15 Uhr 1 Messa in italiano
—
Gottesdienste im Pflegeheim Bruggen
Di 12. September 10 Uhr 2 ökum. Erntedank-

gottesdienst
Di 19. September 10 Uhr 2 mit Seelsorger 

Roland Winter
—
Gebete 
Rosenkranz: Montags, 16.30 Uhr

Bruder Klaus Winkeln
Donnerstags 19.15 1 (28.9. letztmals in der 

Bildkapelle)
—
So 3. September, 10.30 Uhr keine Messe  

Herzliche Einladung zum Erntedankgot-
tesdienst auf dem Hof der Familie Signer 
in Bruggen (Details Seite 31/32)

Mi 6. September, 9 Uhr 2 FMG-Gottesdienst 
anschliessend Beisammensein bei Kaffee 
und Brötli

So 10. September, 10.30 Uhr 1 
Predigt: I. Saric

So 17. September, 9 Uhr 1 4 6  
Jodelmesse am Eidgen. Dank-, Buss- und 
Bettag mit Kaplan I. Saric und dem 
Jodelclub der Stadt St.Gallen

 anschliessend Apéro im Pfarreiheim
So 24. September, 10.30 Uhr 1 4 6  

Festgottesdienst am Patrozinium
 Predigt: I. Saric
 Musik für Orgel und Orchester
 Startanlass Erstkommunionweg 2024
 anschliessend Festwirtschaft, Family-Day 

(Details aus Seite 32)

Rotmonten
Dienstags 9.00 1 
Sonntags 11.00 1 (am 3.9. ökum. Gottes-

dienst)
—
So 3. September, 11 Uhr 4 6 ökumenischer 

Gottesdienst mit der Sonnenhalde
 Gestaltung: Bewohnerinnen und 

 Bewohner der Sonnenhalde und Team 
So 10. September, 11 Uhr 1  

Predigt: Urszula Pfister
So 17. September, 11 Uhr 1 Ministranten-

aufnahme, Predigt: Gabriela Hutter
So 24. September, 11 Uhr 1 6
 Musik und Texte zum Hl. Bruder Klaus mit 

Projektchor, Jugendlichen und Kindern
 Gestaltung: Team
—
Gottesdienste im Altersheim Wienerberg
Do 14. September, 10 Uhr ökumenischer 

Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Erntedank mit Vreni Ammann und 
Elisabeth Weber

—
Gottesdienste im Altersheim Rotmonten
Mi 6. September, 16 Uhr mit Pfr. Hansueli Walt
Mi 27. September, 16 Uhr mit Vreni Ammann
—
Gebete 
Ökum. Quartiergebet: mittwochs, 18.30 Uhr

Heiligkreuz  
(Fortsetzung)

Gottesdienste in Altersheimen
Blindenheim Obvita: 
jeweils Freitags 1.,8. September, 8.30 Uhr und 

22., 29. September, 8.30 Uhr 3
 15. September 8.30 Uhr mit 2 

Pflegeheim Heiligkreuz: 
jeweils mittwochs, 10.15 Uhr 3  

(am 13. September. 1)
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Abtwil-St.Josefen
Dienstags 9.00 1 2 
—
Sa 2. September, 18 Uhr, Segensfeiern für 

Familien im Farnenwald, anschliessend 
Beisammensein und Bräteln am Lager-
feuer. Bei schlechtem Wetter in der Kirche 

 Brigitta Schmid 
So 3. September, 10.30 Uhr 2 
 Predigt: Brigitta Schmid 
Sa 9. Septmber, 18 Uhr 1 
 Predigt: Roman Giger
So 10. September, 9 Uhr 1 
 Predigt: Roman Giger
Sa 16. September, 18 Uhr 1 
 Predigt: Brigitta Schmid 
So 17. September, 10.30 Uhr 1 6 und 

Gedächtnisgottesdienst, Musik: Kirchen-
chor Gaiserwald, anschliessend Apéro

 Predigt: Brigitta Schmid
Sa 23. September, 18 Uhr 1 
 Predigt: Jürgen Konzili 
So 24. September, 9 Uhr 1 
 Predigt: Jürgen Konzili 
Sa 30. September, 18 Uhr 1 
 Predigt: Roman Giger
—
Gebete 
Eucharistische Anbetung: Montags, 7.30 Uhr
Rosenkranz: Dienstags, 9.30 Uhr
Laudes: Mittwochs, 6.30 Uhr 
Schritt für Schritt: Donnerstags, 19.15 Uhr  

(7. und 21. September)

Engelburg
Mittwochs 9.00 1 2  

(13.9. im Senevita Oberhalden)
—
So 3. September, 9 Uhr 2
 Predigt: Brigitta Schmid
So 10. September, 10.30 Uhr 1 4 6  

Kirchenfest, Kirchenchor, parallel zum 
Gottesdienst feiern wir Kinderfiir im 
Pfarreiheim

 Roman Giger, Barbara Wälti, Roland 
Winter 

So 17. September, 9 Uhr 1 6 mit Buremusig 
Engelburg 

 Brigitta Schmid, Roman Giger 
So 24. September, 10.30 Uhr 2 6 und 

Gedächtnisgottesdienst auf dem Oster-
walderhof, Streule Duett, Handörgeli

 Roland Winter, Barbara Wälti 
—
Gebete 
Rosenkranz: samstags, 17 Uhr im Senevita 

Oberhalden
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Können Sie gut zuhören? Wem hören Sie am liebsten zu und wa-
rum? Was hören Sie gerne? Was würden wir allzu gerne ignorie-
ren? Im Alltag gehen wir vielen Informationen nach, dabei spre-
chen uns manche Nachrichten mehr an als andere.
 Zuhören, das machen wir jeden Tag. Manchmal ganz unbe-
wusst und manchmal ganz bewusst. Zuhören ist nicht ganz ein-
fach. Oft werden wir abgelenkt, z. B. von diversen Medien, die uns 
mit News fluten oder vom geschäftigen Treiben in der Stadt. Gut 
und aktiv zu hören, ist eine wichtige Aktivität, die wir Menschen 
sorgfältig und achtsam pflegen sollten. Man kann dadurch viele 
Missverständnisse vermeiden. Zuhören ist auch Begegnung. Beim 
bewussten Zuhören geben wir Menschen das Gefühl, mit all ihren 
Anliegen wichtig und wertgeschätzt zu sein.
 In der Bibel gibt es zahlreiche Beispiele fürs Zuhören. Die 
Propheten und Prophetinnen hören auf verschiedene Weise Got-
tes Stimme. Ihre Berufung kommt aber oftmals nicht aus dem 
Nichts, sondern ist der Prozess eines inneren Hin- und Zu-Hörens 
auf Gottes Wirken im eigenen Leben. So ruft z. B. Gott den Pro-
pheten Samuel ganze dreimal aktiv (1. Samuel 3 ff.) bis er begreift, 
was geschieht. Zuhören ist also ein ganzheitlicher Prozess, der 
 einen verändert. Man könnte sagen: Durch das aktive Zu- und 
Hinhören hat Samuel Gottes Nähe in seinem Leben erfahren. Zu-
hören baut hier eine Brücke zwischen der himmlischen und der 
irdischen Welt. Die Prophetinnen und Propheten sind Sprachrohr 
Gottes. Sie vermitteln zwar nicht immer nur attraktive und popu-
läre Botschaften, aber unumstritten solche, die die Welt weiter-
bringen.

Wir können von den biblischen Propheten manches lernen: Ge-
naues und achtsames Zuhören ist auch für uns heute eine Heraus-
forderung, sowohl im spirituellen wie im alltäglichen Leben. Es 
erfordert höchste Empathie und Achtsamkeit, um die Menschen 
in ihren Fragen und Herausforderungen ernst zu nehmen. In der 
Seelsorge können wir uns in dieser Fähigkeit immer wieder üben 
und weiterbilden. Denn Zuhören erfordert oft auch ein «Zwi-
schen den Zeilen lesen» und ein «Herausspüren», was das Gegen-
über gerade braucht und was ihm Halt geben könnte. Dank dem 
guten Zuhören haben die Menschen die einzigartige Möglichkeit, 
Brücken zu bauen zwischen Gott und uns Menschen. Dem Zuhö-
ren kommt dabei, wie schon in biblischer Zeit, eine Schlüsselfunk-
tion zu.

Pascal Graf, Jugendseelsorger

Zuhören – eine hohe Kunst

Bild: pexels.com/Karolina Grabowska

St.Gallen
Zentrum
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Personelles 

Praktikantin
Mitte August hat Janina Gut als Praktikantin 
bei uns begonnen. Im Hinblick auf eine 
Ausbildung an der Fachhochschule (Manage-
ment und Recht) wird sie ein Jahr lang im 
DomSekretariat, bei der Kirchenverwaltung 
und in der Schuladministration der flade 
mitarbeiten und Erfahrungen sammeln. 
Herzlich willkommen!
Beat Grögli, Dompfarrer

Abwesenheit
4.–8. September: Beat Grögli («Quartener 
Woche» nach 25 Jahren Seelsorge-Dienst)

Unsere Verstorbenen

Aus unserer Pfarrei hat Gott heimgeholt:
Ingrid Merz-Ouwerkerk; Guido Ebneter;
Werner Zäch
Der Herr schenke ihnen das Leben in Fülle in 
seiner Herrlichkeit.

Jahrzeiten

Fr  1. Sep. 18.15 Hans und Klara Tinner-
Gähwiler

Sa 2. Sep. 8.15 Anna Nef-Ruef 
    Barbara Brachel
    Ida Tonelli-Broger
Mo 4. Sep. 6.30 Kan. Josef Anton Müller
Do 7. Sep.  8.15 Quatembermesse um gute 

Priester
Fr 8. Sep. 8.15 Helena Maria Stricker
   18.15 Marie und Hermann 

Bünzli-Jost mit Söhnen 
Hermann und Viktor

    Anna Spirig-Niederer
Sa 9. Sep. 8.15 Ida Näf
Mi 13. Sep. 9.00 Cécile Löhrer
Fr 22. Sep. 18.15 Othmar Bürke-Borel, Josef 

und Lilly Bürke-Ebner und Leo
Sa 23. Sep. 8.15 Johann und Anna Maria 

Moser-Moser, KInder und 
Enkelkinder

Mi 27. Sep. 9.00 Irene Schregenberger
Fr 29. Sep. 18.15 Beat Strobl
Sa 30. Sep. 8.15 Pascal Brudermann 

Kollekten

Kollekten im September
3. Theologische Fakultät Luzern
10.  KAB-Hilfswerk Brücke Le Pont 
17.  Bettagskollekte – Seelsorgeprojekte 

ganze Schweiz und Seelsorger/-innen in 
Notlagen

24.  für «migratio» am Tag der Migrantinnen 
und Migranten

Säen im Herbst! 
Herbst ist Erntezeit! Was soll also dieser Titel? Ja, 
manches wird auch im Herbst gesät: Nüsslisalat, 
Spinat, Winterkopfsalat … Und auch im über-
tragenen Sinn gibt es die Aussaat im Herbst. So 
kommt es mir im Moment in der Kirche vor: 
Säen ist angesagt, nicht das grosse Ernten.
Tomáš Halík, ein wacher Zeitgenosse und Theo-
loge, spricht vom «Nachmittag des Christen-
tums». An diesem Nachmittag grandiose Würfe 
zu erwarten, wäre vermessen. Aber wir sollen 
säen: gottvoll und menschennah. Das ist mög-
lich, auch wenn wir personell nicht im Voll-
bestand sind. Das können wir wagen, auch wenn 
viele Fragen offen sind. Das wollen wir hoff-
nungsvoll tun, weil wir an die Ernte glauben.
Beat Grögli, Dompfarrer

Veranstaltungen 

Alpgottesdienst Bollenwees
So 17. September, 14 Uhr
Bernhardskapelle Bollenwees
Am Bettag feiert Beat Grögli den Alpgottes-
dienst auf der Bollenwees. Weitere Infos über 
die Durchführung: kapellverein.ch

Aus dem Pfarreileben

Marjan Paloka verstärkt DomTeam
Viele haben Don Marjan, Priester der Diözese 
Fiesole bei Florenz, schon kennengelernt als 
«Ferienkaplan» und bei Vertretungen von 
Dompfarrer Beat Grögli. Es ist ein Glück, dass 
er uns nun – längerfristig – in den ver-
schiedenen personellen Übergängen in der 
Kathedrale und in der Seelsorgeeinheit   
St.Gallen Zentrum unterstützen wird. Er 
möchte so die pastorale Situation in unserem 
Bistum noch besser kennenlernen. Er hat sein 
Büro vorerst im DomZentrum. Seine Kontakt-
daten finden Sie am Ende dieser Seite.
Wir freuen uns sehr auf die weitere Zusam-
menarbeit mit ihm und wünschen ihm Gottes 
Segen für sein pastorales Wirken bei uns und 
mit uns.
Beat Grögli, Dompfarrer

MittwochKaffee/offenes Picknick
Mi 13. September, ab 9.45 Uhr, nach dem 
9-Uhr-Gottesdienst, Kaffee im DomZentrum
Do 28. September, ab 12.50 Uhr, nach der 
Messe am Mittag, Picknick im DomZentrum

Gruppen und Vereine

Do 28. September, 14 Uhr, kreaDom, Hand-
arbeiten im DomZentrum

KAB Dom
So 24. September, 9 Uhr, Spitalbettendienst 
KSSG

Dompfarrei 

Pfarramt Dom, dom.kathsg.ch
Gallusstrasse 34, Postfach 1117, 9001 St.Gallen
071 224 05 50, pfarramt.dom@kathsg.ch
Empfang DomZentrum, Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr
Brändli Claudia, Sekretariat,  

071 224 05 50, pfarramt.dom@kathsg.ch
Lüchinger Sr. Bernadette, Sekretariat,  

071 224 05 55, pfarramt.dom@kathsg.ch
Gut Janina, Praktikantin,  

071 224 05 50, pfarramt.dom@kathsg.ch

Grögli Beat, Dompfarrer, 071 224 05 51,  
beat.groegli@kathsg.ch

Seelsorge
Aepli Hildegard, Seelsorgerin, 071 227 33 69,  

aepli@bistum-stgallen.ch
Casanova-Baumgartner Ramona, Seelsorgerin,  

071 224 05 53, ramona.casanova@kathsg.ch 
Paloka Marjan, Kaplan, 071 224 05 54,  

marjan.paloka@kathsg.ch
Sozialdienst Zentrum, 071 224 05 34/ 071 224 05 36,  

sozialdienst.zentrum@kathsg.ch

Domsakristane
Brülisauer Christine, 071 227 33 87
Coronel César, 071 227 33 88
Huber Roman, 071 227 33 84

Hauswarte DomZentrum
Sakristane Schutzengelkapelle
Luli Jeton, Tawil Claudia, 071 224 05 59

DomMusik, dommusik-sg.ch
Gut Andreas, Domkapellmeister, 071 227 33 38
Schönfelder Christoph, Domorganist, 071 227 33 37
Bausch Sebastian, Stv.-Domorganist, 071 227 33 44
Müller Sigrid, Sekretariat, 071 227 33 39 

sekretariat@dommusik-sg.ch
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Lieber Johannes, wir wünschen dir einen guten 
Start, viele interessante Begegnungen und 
Gottes Segen für dein vielseitiges musikali-
sches Engagement bei uns.

«Man sieht nur mit  
dem Herzen gut …» –  

Freundschaft als Lebensform

Mo 18. September, 17 Uhr, Kirche St.Georgen
Herz-Jesu-Kirche St.Georgen  
und Wiborada-Kapelle erleben
Die Pfarrei St.Georgen war Pionierin der 
Herz-Jesu-Frömmigkeit in St.Gallen. Ganz 
neu verstehen wir heute: «Man sieht nur 
mit dem Herzen gut …» (Saint-Exupéry). 
Diese Erfahrung kann ein Weckruf sein, 
Freundschaft zu leben nach dem Wort Jesu: 
«Ich nenne euch nicht mehr Knechte, 
sondern Freunde …»
Führung durch Evelyne Maria Graf – 
eine weitere findet am 18. Dezember statt. 

Kirche Kunterbunt
Mi 27. September, 15 bis 17 Uhr 
Pfarreizentrum St.Otmar 
Thema: Erntedank, → Seite 6

«Armut» ausgestellt

Fr 1.–Do 28. September 
Eingangsbereich der Kirche St.Otmar
«Willkür», «Schuld», «Vorurteile», «Ohn-
macht», «Scham» und «Fremdbestimmung» 
geben die Sicht armutserfahrener Personen 
wieder. Armut fühlt sich anders an, als sie von 
aussen wahrgenommen wird. Die Kunst-
installation mit einem Käfig konfrontiert 
mit der komplexen Situation von armuts-
betroffenen Menschen und zeigt auf, wie 
Armut in allen Lebensbereichen ihre Spuren 
hinterlässt.
Sie sind eingeladen, den Käfig zu betreten. 
Eine gemeinsame Aktion mit der Caritas  
St.Gallen-Appenzell. 
Siehe auch caritas-regio.ch/ueber-caritas/
stgallen-appenzell/armut-ausgestellt

pilgern ist …
… Gang zum Kreuz Solitüde

Do 14. September, 19 Uhr
Wir treffen uns um 19 Uhr vor dem Kreuz der 
Kirche Riethüsli. Nach einem Impuls im 
Labyrinth pilgern wir zum Kreuz auf der 
Solitüde hoch, wo wir in einer schlichten Feier 
um den Frieden und Segen Gottes für die 
Menschen in unserer Stadt und der weiten 
Welt bitten.

St.Georgen
Besondere Gottesdienste

Begrüssunssgottesdienst  
neuer Organist 

Sa 2. September, 17 Uhr, Kirche 
Wortgottesfeier mit Kommunion, Mitwirkung 
des Kirchenchores zur Begrüssung des neuen 
Organisten Johannes Lienhart 
Predigt: Beate Kuttig

Gottesdienst mit Gospelgesängen
Sa 9. September, 17 Uhr, Kirche 
Eucharistiefeier mit Gospelgesängen 
des Kirchenchores 
Predigt: Anne-Dominque Wolfers

Wortgottesfeier mit Kommunion
So 24. September, 11 Uhr, Kirche 
Predigt: Barbara Walser

Aus dem Pfarreileben

Seniorentreff
Zu folgenden Veranstaltungen begrüssen wir 
Sie herzlich:
Jeden Dienstag, von 14 bis 17 Uhr,  
Spiel- und Jassnachmittag in der Oase 
Di 5. September, Seniorenzmittag in der Oase
Kontaktperson Zita Enz, 071 222 09 37.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Quartierbibliothek – 
Bilderbuchgeschichten

Mi 6. September, 14.30 Uhr, Bibliothek
Eingeladen sind Kinder ab 4 Jahren, die 
Geschichte dauert ca. eine halbe Stunde.

Quartierpfarreien

Kaplan Joseph Antipasado  
wechselt ins Toggenburg

Joseph Antipasado wurde von Bischof Markus 
zum Kaplan in der Seelsorgeeinheit Unteres 
Toggenburg ernannt und vom dortigen 
Zweckverband der Kirchgemeinden gewählt. 
Diese Seelsorgeeinheit umfasst die Pfarreien 
Bütschwil, Ganterschwil, Libingen, Lütisburg, 
Mosnang und Mühlrüti. Er wird dort seine 
Tätigkeit ab dem neuen Kirchenjahr im 
Advent 2023 aufnehmen und bei uns bis Ende 
November im Einsatz sein.
Wir gratulieren Joseph zu seiner Wahl und 
werden ihn zu einem späteren Zeitpunkt 
verdanken und würdigen.

Marjan Paloka wirkt als Priester 
in unserer Seelsorgeeinheit

Auch in den Quartierpfarreien wird Marjan 
Paloka im Einsatz sein. Er kennt unsere 
Pfarreien bereits von Einsätzen in den letzten 
Jahren, als er eine Stellvertretung innehatte. 
Weitere Informationen zu ihm finden Sie auf 
Seite 19 der Dompfarrei.

Herzlich willkommen,  
Johannes Lienhart

Wir begrüssen unseren neuen Kirchen-
musiker, Leiter des Kirchenchors St.Otmar 
und Korrepetitor des Kirchenchors  
St.Georgen herzlich bei uns in den Quartier-
pfarreien – in den Gottesdiensten: 
Sa 2. September, 17 Uhr, Kirche St.Georgen
So 17. September, 11 Uhr, Kirche Riethüsli
So 24. September, 10.30 Uhr, Kirche St.Otmar 

Johannes Lienhart studierte Kirchenmusik in 
Deutschland und den USA – gefolgt von 
zusätzlichen Ausbildungen in Kopenhagen, 
Berlin und Stuttgart. In den letzten vier 
Jahren hatte er eine Kirchenmusikstelle im 
Schaffhausischen inne. Dort war er Begrün-
der einer Konzertreihe mit überregionaler 
Bedeutung sowie zahlreicher musikalischer 
Projekte. Während der ganzen Dauer seines 
Studiums und darüber hinaus spielten 
musikalische Engagements vieler Art eine 
zentrale Rolle. So leitete er bereits zahlreiche 
Chöre und konzertiert schon seit etlichen 
Jahren in verschiedenen Besetzungen. Des 
Weiteren komponiert er für Chöre, kammer-
musikalische Besetzungen und Soloinstru-
mente. Er ist verheiratet und wohnt im 
Thurgau.

Pfarreien  
St.Georgen, Riethüsli, St.Otmar
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Ökumenisches Frauennetz 
Heilsalben selber herstellen

Mi 13. September, 18.30 Uhr, Oase 
Kontakt: Pia Meuthen, 071 222 10 68,  
piameuthen@web.de

Georgsverein Herbstanlass
Sa 16. September
Besichtigung Seewasserwerk Frasnacht 

Herz-Jesu-Kirche und  
Wiborada-Kapelle erleben

Mo 18. September, 17 Uhr, Kircheneingang
Führung mit Evelyne Graf
Siehe Seite 20, zweite Spalte 

Ökumenischer Seniorennachmittag

Di 26. September, 14.30 Uhr 
Evang. Kirchgemeindehaus St.Georgen
Klaus Gremminger, der Zauberspieler, ist seit 
über 30 Jahren auf der Bühne. In seiner Show 
präsentiert er eine einzigartige Verbindung 
von Magie und Poesie, Wort- und Balljong-
lagen. Anschliessend Kaffee und Kuchen

Jahrzeiten

Sa 9. Sep. 17.00 Verena Müller-Hitz
Sa 16. Sep. 17.00 Anton Scheiwiller 

Niklaus und Sophie Rütsche

Kollekten

2. Sep. Theologische Fakultät Luzern
9. Sep. SolidarMed
16. Sep. Bettagsopfer Inländische Mission
24. Sep. migratio «Tag der Migranten»
30. Sep. Frauenhaus

Riethüsli
Veranstaltungen

Riethüsli-Zmorge
Sa 2. September, ab 8 Uhr
Riethüslitreff/Buchmüllerstube
Ein leckeres Frühstück mit guten Gesprächen. 

Mittagstisch
Mi 20. September, 12 Uhr
Riethüslitreff/Pfarrstube
Auf viele Gäste freuen sich Susanne und Beat 
Studer und Ursula Zoller. Anmeldung bitte bis
Dienstagmittag, 071 278 56 39

Besondere Gottesdienste

Wortgottesfeier mit Kommunion
So 3. September, 11 Uhr, Kirche
Predigt: Beate Kuttig

«Gmeinsam-Tag» mit Gottesdienst 
in der Kapelle Degenau

So 10. September, 8 Uhr, ab Hauptbahnhof 
Mit dem öV fahren wir von St.Gallen nach 
Wilen Gottshaus und wandern «gmeinsam» 
nach Degenau, zum Hudelmoos und weiter 
nach Hagenwil. Unterwegs feiern wir einen 
Gottesdienst in der Kapelle Degenau. Das 
Mittagessen nehmen wir im Hudelmoos ein 
(Grill steht bereit). Mit dem öV geht es 
schliesslich von Hagenwil zurück nach 
St.Gallen. Die Wanderzeit beträgt rund drei 
Stunden. Für öV-Billette und Mittagessen 
sind alle Teilnehmenden selbst verantwort-
lich.
Weitere Details siehe Flyer in der Kirche oder 
riethuesli.kathsg.ch/gmeinsam_tag 

Begrüssungsgottesdienst  
neuer Organist 

So 17. September, 11 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier, Begrüssung des neuen 
Organisten Johannes Lienhart 
Predigt: Josef Antipasado 

Wortgottesfeier mit Kommunion
Do 21. September, 9 Uhr, Kirche 

Kinder und Familien

Kinderkaffee
Fr 1. und 15. September, 15.30 Uhr, Pfarrstube
Nach der langen Sommerpause gibt es viel zu 
erzählen. Zum Beispiel im Kinderkaffee bei 
leckerem Gebäck. Chumm doch au!

Kinderfeier um halb fünf
Fr 1. September, 16.30 Uhr, Kirche
Wir gestalten eine Mitte, hören eine Ge-
schichte, singen und beten miteinander. Für 
Kinder im Vorschulalter und bis zur 3. Klasse.

Sunnestrahl im Wald
Mi 13. September, 14–16 Uhr 
(anstelle 20. September)
Wir entdecken den Wald nach der Sommer-
pause. Zvieri am Feuer. Für Kinder im Schul-
alter. Anna und Barbara freuen sich auf dich. 

Aus dem Pfarreileben

Ausflug 60+ nach Elm
Di 5. September, 8.30 Uhr 
Einstieg: Demutstrasse (GBS)
Nach dem Mittagessen Führung in der 
Schiefertafelfabrik Elm (jetzt ein Museum). 
Rückreise mit Zwischenhalt in Vaduz. 
Rückkehr gegen 19 Uhr, Kosten CHF 65.–.
Anmeldung umgehend an  
Diakon Daniel Bertoldo, 079 287 14 33 oder 
diakonat@ref-sgc.ch.

Feiern im Alltag
Mi 6. September, 9 Uhr, Kirche
Erzählungen aus dem Klostergarten zum 
Thema Weintraube und Weinstock.  
Anschliessend geselliges Beisammensein 
bei …? 
Wir dürfen gespannt sein.

Unterwegs im Labyrinth Riethüsli

Fr 22. September, ab 19 Uhr 
Labyrinth/Piazza
Mit viel Herzblut wurde neben dem Pavillon 
vor Corona ein Labyrinth erstellt. Mit einem 
Anlass rund um das Labyrinth stellt sich 
Gabriel Imhof, unser neuer Religions-
pädagoge in Ausbildung, dem Riethüsli vor. 
Weitere Details siehe Flyer in der Kirche oder 
riethuesli.kathsg.ch/labyrinth

Kafi am Donnschtig
Do 28. September 
9.30 Uhr, nach der 9-Uhr-Eucharistiefeier im 
Nestpunkt. Wir haben den Kaffee / Tee und Sie 
die Gesprächsthemen. 

Gruppen und Vereine

Jugendtreff Riethüsli
Der Jugendtreff ist ab 18. August von 19 bis 
22 Uhr offen. Für Jugendliche ab der 5. Klasse. 
Info: Pascal Graf, pascal.graf@kathsg.ch.

Jubla-Tag
Sa 9. September, 14–16 Uhr, Kreuzbleiche
Dieses Jahr führen wir am Jubla-Tag ein 
grosses Drapeau-Turnier auf der Kreuzbleiche 
durch. Es sind alle, von Jung bis Alt, herzlich 
willkommen, mitzumachen oder uns anzu-
feuern. Wir freuen uns über neue Gesichter! 

Lagerrückblick 
Sa 16. September, 20 Uhr, Pfarreisaal Teufen
Wir durften zehn Tage in der Zauberschule 
in Hergiswil bei Willisau verbringen und viele 
schöne Momente am Lagerfeuer erleben.

Kollekten

Kollekten im September
3. Sep. Theologische Fakultät Luzern
17. Sep. Bettagsopfer Inländische Mission
23. Sep. migratio «Tag der Migranten»

St.Otmar
Veranstaltungen

Benefizkonzert für  
medizinische Hilfe in der Ukraine

Fr 1. September, 19.30 Uhr, Kirche
Der Eintritt ist frei – Kollekte. 
→ Weitere Details Seite 7 oder 
stotmar.kathsg.ch/Benefizkonzert 
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Seniorenmittagstisch
Mo 11. und 25. September, 11.30 Uhr 
Pfarreizentrum
Anmeldung bis spätestens Montag um 8 Uhr 
beim Pfarramt, 071 224 06 10

Ausflug der Seniorinnen  
und Senioren ins Kloster Fahr

Di 19. September, 11.30 Uhr, Einstieg Grenz-
strasse (beim Pfarreizentrum)
Wir besichtigen das Kloster Fahr, wo die 
bekannte Ordensfrau und Schriftstellerin Silja 
Walter lebte und wirkte. Auf der Rückfahrt 
machen wir einen Halt im Kloster Fischingen 
für ein leichtes Abendessen. Rückkehr gegen 
19.15 Uhr. Kosten CHF 40.–.
Anmeldung bis 12. September  
an Markus Krüsi, 071 224 06 10 oder  
pfarramt.st.otmar@kathsg.ch

Begegnungsfest

So 24. September, 10.30 Uhr, Kirche
Gottesdienst, anschliessend Begegnungsfest 
(Bitte späteren Beginn beachten).
Grenzenlose Freude und Teilnahme zeichnen 
das beliebte Begegnungsfest aus. Wir 
beginnen es mit der Eucharistiefeier in der 
Kirche. Der Gottesdienst zeigt mit seiner 
bunten Vielfalt das grenzenlose Christentum. 
Anschliessend Begegnungsfest um das 
Pfarreizentrum, wo Köstlichkeiten aus den 
verschiedenen internationalen Küchen 
probiert werden können. Spiel und Spass 
folgen im Unterhaltungsprogramm. 
Kuchenspenden und Desserts, die gut von 
Hand gegessen werden können, nehmen wir 
gerne entgegen. Diese bitte im Pfarramt 
anmelden, 071 224 06 10. Sie können die 
Desserts am Samstagnachmittag oder vor 
dem Gottesdienst im Pfarreizentrum ab geben.

Jass- und Spielnachmittag 
Jeden Montag, 13.30 –17 Uhr, Pfarreizentrum
Auskunft: Francisca Garcia, 078 927 65 21

«Armut» ausgestellt
Haben Sie den Käfig im Eingangsbereich der 
Kirche bereits betreten? → Siehe Seite 20

Besondere Gottesdienste 

Wortgottesfeier mit Kommunion
So 3. September, 9.30 Uhr, Kirche
Predigt: Beate Kuttig, anschliessend Sonn-
tagskaffee

English Mass
Sa 9. September, 18.30 Uhr, Kirche 
Gottesdienst in englischer Sprache mit Band,
anschliessend Apéro im Pfarreizentrum.

Wortgottesfeier mit Kommunion
Mi 13. September, 9 Uhr, Kirche

Bettagsgottesdienst und Erntedank

So 17. September, 9.30 Uhr, Kirche
Eucharistiefeier, Predigt: Joseph Antipasado
anschliessend Sonntagskaffee  

Begegnungsfest mit Begrüssung neuer 
Organist und Leiter Kirchenchor

So 24. September, 10.30 Uhr, Kirche
(bitte späteren Beginn beachten)
Eucharistiefeier, Mitwirkung Chor, Begrüs-
sung von Johannes Lienhart, anschliessend 
Begegnungsfest → Weitere Details Seite 20

Abendlob
Sa 30. September, 18.30 Uhr, Kirche 
Einstimmung mit Musik und Meditation auf 
den Sonntag hin.

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft 
Mi 13. September, 8.25 Uhr, Treffpunkt bei der 
Rathaus-Rolltreppe: Wanderung auf dem 
Bänkliweg rund um den Rorschacherberg. 
Anmeldung bis 11.9. an Monika Kuhn
071 277 19 54 oder Imelda Gubser 071 278 41 82
Mi 27. September 9 Uhr: Eucharistiefeier

Männervereinigung 
Sa/So, 2./3. September, 8 Uhr, Treffpunkt 
beim Pfarreizentrum: Manne-Wochenend in 
die Region Sursee-Willisau
Mi 6. September, 18.45 Uhr: Manne-Dankstell 
in der Kirche, anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Pfarreizentrum.

Herz-Jesu-Gebetsgruppe
Fr 1. September, 18 Uhr: Herz-Jesu-Freitag 
17. 30 Uhr Anbetung, 18 Uhr Eucharistie mit 
Segen, Achtung: Wegen eines Konzertes ist 
der Beginn um eine Stunde vorverschoben! 

Jugendtreff Paradiesli
Der Jugendtreff ist jeden Freitag von 20 bis 
22 Uhr geöffnet. Für Jugendliche ab der 
5. Klasse. Du willst in die Paradiesli Whats-
App-Gruppe? Dann melde dich bei  
Thomas Fuhrer unter 077 475 43 55,  
thomas.fuhrer@kathsg.ch

Jahrzeiten

Fr 1. Sep. 18.00 Verstorbene Mitglieder der 
Frauengemeinschaft und 
der Herz-Jesu-Gebets-
gruppe St.Otmar

Mi 6. Sep. 9.00 Elisabeth Stillhart
So 10. Sep. 9.30 Lebende und Verstorbene 

der Familie Dürr  
Paul und Martha Rohner-
Rüegg 
Engelina und Paul 
 Bächtiger-Rüegg und 
Theo Bächtiger 
Margrith Matzig 
Gertrud Kühne 
Maria Selva-Bürki

So 17. Sep. 9.30 Luise Fritzenschaft 
Max und Anna Vogel-Signer

So 24. Sep. 9.30 Alice Weishaupt 
Louis Knupp und Maria und 
Hans Knupp-Stadelmann

Kollekten

Kollekten im September
3. Sep. Theologische Fakultät Luzern
10. Sep. SolidarMed
17. Sep. Bettagsopfer Inländische Mission
24. Sep. migratio «Tag der Migranten»

Pfarramt St.Georgen, stgeorgen.kathsg.ch
Wiesenstrasse 50, 9000 St.Gallen
De Toffol Anja, 071 224 06 50, 
pfarramt.st.georgen@kathsg.ch
Mo 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr / Mi 9 – 11 Uhr

Pfarramt Riethüsli, riethuesli.kathsg.ch
Gerhardtstrasse 9, 9012 St.Gallen
Krüsi Markus, 071 224 06 30, 
pfarramt.riethuesli@kathsg.ch
Do 8.30 – 11.30 Uhr; ausserhalb der Öffnungszeit  
siehe Pfarramt St.Otmar

Pfarramt St.Otmar, stotmar.kathsg.ch
Grenzstrasse 10, 9000 St.Gallen
Krüsi Markus, 071 224 06 10,
pfarramt.st.otmar@kathsg.ch, 
Mo 8 – 11 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr / Di 8 – 11.30 Uhr / 
Mi 8 – 11.30 Uhr / Fr 8 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Seelsorgeteam Quartierpfarreien
St.Georgen – Riethüsli – St.Otmar
Co-Leitung / Pfarreibeauftragung
Walser Barbara, Seelsorgerin, 071 224 06 11, 

barbara.walser@kathsg.ch
Balmer-Waser Christoph, Co-Leitung, 

071 224 06 12, christoph.balmer@kathsg.ch

Weitere Seelsorger/-innen
Antipasado Joseph, Kaplan, 071 224 06 52,  

joseph.antipasado@kathsg.ch
Kuttig Beate, Seelsorgerin, 071 224 06 51,  

beate.kuttig@kathsg.ch
Stump Barbara, Religionspädagogin, 071 224 06 33, 

barbara.stump@kathsg.ch
Dr. Uzor Chika, Seelsorger, 071 224 06 13, 

chika.uzor@kathsg.ch
Wolfers Anne-Dominique, 071 224 06 14, 

anne-dominique.wolfers@kathsg.ch
Jugendseelsorge St.Georgen: Kasper Claudio,  

071 224 06 57, claudio.kasper@kathsg.ch
Jugendseelsorge St.Otmar: Thomas Fuhrer,  

071 224 06 17, thomas.fuhrer@kathsg.ch
Jugendseelsorge Riethüsli: Pascal Graf 

071 224 06 34, pascal.graf@kathsg.ch
Katechesebeauftragte: Knöpfel Brigitte,  

071 288 62 33, brigitte.knoepfel@kathsg.ch
Imhof Gabriel, Religionspädagoge in Ausbildung 

071 224 06 35, gabriel.imhof@kathsg.ch

Sozialdienst Zentrum: Zünd Carola, Raschle Ramon, 
071 224 05 40, sozialdienst.zentrum@kathsg.ch

Kirchenmusik: Lienhart Johannes, Hauptorganist
071 224 06 15, johannes.lienhart@kathsg.ch

Mesmer/Hauswartung
St.Georgen: Domgjoni David, 079 392 00 49 

Mesmer Stv: Osthues Nicole, 071 279 10 80
Riethüsli: Bertoldo Simeon, 071 277 12 30 

Nieuwenhout Monika, 071 277 12 30
St.Otmar: Pavkovic Mate, 079 648 36 57 

Krüsi Angelika, 071 277 18 30 oder 079 688 48 19
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Ich stehe am Bahnhof und bin in Gedanken versunken. Gerade 
zurück aus den Sommerferien in der Bretagne, mag ich mich noch 
nicht wirklich mit meiner gewohnten Umgebung auseinanderset-
zen. Ich beobachte das Kommen und Gehen. Neben mir stehen 
drei Jugendliche, schwarz gekleidet mit FCSG-Schals um den Hals. 
Matchtag, St.Gallen gegen Luzern, höre ich aus ihrem Gespräch. 

Ich interessiere mich nicht für Fussball. Eine der jungen Frauen 
instruiert ihre Kolleginnen, den Schal dann richtig rum hochzu-
halten, denn der Cupfinal auf der Rückseite vom Schal ist ja schon 
lange vorbei. «Und passt bloss auf, dass ihr euch keine einfängt. 
Wenns zu krass wird, haut ihr einfach ab.» Wo sie sich denn nach 
dem Spiel treffen sollen, wenn sie sich verlieren, kommt die Rück-
frage. «Die Bullen sagen uns dann schon, wo wir hinmüssen nach 
dem Spiel.» 

Tags darauf lese ich die Schlagzeilen: St.Gallen hat gewonnen! Ich 
denk an die drei Jugendlichen, die sicher noch die ganze Nacht ge-
feiert haben. Auch von Pyros und Sachbeschädigungen ist die 
Rede, dass die Luzerner Fans, allen Vorkehrungen der Clubs zum 
Trotz, in Regionalzügen angereist sind. Aufgrund der Ausschrei-
tungen bei vergangenen Begegnungen dieser Clubs gibt es keine 
Extrazüge mehr und die Gästekurven bleiben gesperrt.

Bei solchen Begebenheiten steh ich wie der Ochs vorm Berg, ganz 
egal, welche Fans das sind. Ich kann mich nicht in Erwachsene hin-
einversetzen, die sich so verhalten.

Den Reiz für die Jugendlichen verstehe ich, denn es gilt, Grenzen 
zu testen, Gefahr zu erleben, Energien loszuwerden, einer Gruppe 
zugehörig zu sein. Jugendliche können ganz einfach noch nicht 
alle Folgen ihres Tuns abschätzen. Ist es sinnvoll, einen Streit eska-
lieren zu lassen? Kann ich mit den Folgen leben? Warum ist Ge-
walt meine Lösung, um mir Anerkennung zu verschaffen? Wie 
verschaffe ich mir Respekt, ohne dass ich gewalttätig werde? Wie 
kann ich zu meinen Gefühlen stehen, ohne mich blosszustellen?

Am Respect Camp, das vom 12. bis 15. September auf dem Kloster-
platz St.Gallen stattfindet, thematisieren wir mit den Jugendlichen 
den Umgang mit solchen Situationen. Ich bin überzeugt davon, 
dass Jugendliche, die sich ehrlich mit diesen Themen auseinander-
setzen, gute Vorbilder für die nächsten Fangenerationen werden 
können.

Patrizia Hinrichs, Jugendarbeit

→ Weitere Infos zum Respect Camp finden Sie auf Seite 6.

Respekt? 

St.Gallen
Ost
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Pfarreien St.Fiden, Neudorf, 
Ökum. Gemeinde Halden

der grossen Orgel, an der Sarah Brunner sitzt 
und spielt. Die beiden versierten und viel-
seitigen Musizierenden, die öfters zusammen-
wirken, werden mit ihren Instrumenten ein 
abwechslungsreiches Konzert gestalten.

Sa 30. September, 19.15 Uhr, Kirche Neudorf
«Orgel mit Worten»
Die Orgel braust und Töne klingen wie Regen 
in den Raum der Kirche hinein. Naturstim-
mungen, umgesetzt in Wort und Ton, werden 
dieses Konzert beleben. Doris Schefer, eine 
Schauspielerin, wird Naturszenen in Worte 
fassen und dramaturgisch umsetzen. Das 
musikalische Pendant bietet Mirjam Wagner, 
die junge Klosterorganistin aus Einsiedeln.

Freier Eintritt – Kollekte zur Deckung der 
Unkosten; weitere Informationen:  
orgel-stmaria.ch

Letztes Konzert:
Sa 14. Oktober: OLMA-Konzert: Orgel und 
Volksmusik

BIBELbunt: Was ist ein Menschenkind,
dass du nach ihm siehst? (Ps 8,5)

Mi 20. September, 19–21 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
«Blickt nach oben! Schaut den Himmel an: 
Wer hat die unzähligen Sterne geschaffen?» 
Wie der staunende Prophet Jesaja versuchen 
wir uns in Schöpfungstheologie. Und was hat 
das mit uns hier und heute zu tun? Input, 
Austausch und Spirituelles (Yvonne Joos)
→ Seite 12

Gottesdienste zur Schöpfungszeit
Staunen und das Wunder Schöpfung feiern, 
die Hoffnung nicht verlieren und handlungs-
fähig bleiben trotz Klimaerhitzung und 
Artensterben – geht das? Und was hat das 
mit Gott zu tun? 
Sa 23. September, 17 Uhr, Kirche Neudorf
So 24. September, 9.30 Uhr Kirche St.Fiden

Kinder und Familien

Spile rund um d’Chile
Mi 30. August und 27.  September, 14–16 Uhr,  
draussen und drinnen bei der Kirche Halden
Für Kinder allein oder in Begleitung der 
Eltern/Bezugsperson. Information:  
Susanne Baumgartner, 071 280 03 41

Familiengottesdienst mit Chinderfiir 
zum Erntedank

So 24. September, 10–12 Uhr
Bauernhof Familie Gantenbein
Scheitlinsbüchelweg 9, St.Gallen
Wir feiern Erntedank unter freiem Himmel 
auf dem Bauernhof. Ein herzliches Danke-
schön an Claudia und Markus Gantenbein für 
Ihre Gastfreundschaft! Gross und Klein sind 
herzlich eingeladen! 

Kinderkleiderbörse Halden

Fr 22. September, 14–15.30 Uhr Annahme, 
18-20 Uhr Verkauf
Sa 23. September, 9–11 Uhr Verkauf, 
14–14.30 Rückgabe und Auszahlung
Ökum. Gemeindezentrum Halden
Information: 071 244 00 24, v.thoma@gmx.ch

Chrabbelgruppe
Jeden Dienstagmorgen von 9 bis 11 Uhr 
im Gemeindezentrum Halden, 1. Stock  
(ausgenommen während der Schulferien)

Kindersingen
Jeden Freitagmorgen bis zu den Herbstferien 
um 9.30 Uhr in der Kirche Stephanshorn für 
Kinder ab Geburt mit ihren Begleitpersonen, 
anschliessend Kaffee und Gipfeli, Austausch. 
Information: Monika Enz, 071 245 02 42 

Jugendtreff ab der 5. Klasse
Jeden Freitag von 16.30–21 Uhr im Kirchge-
meindehaus Grossacker im Jugendraum 
neben dem Glockenturm (ausgenommen 
während der Schulferien)

Veranstaltungen

Gemeinsam statt einsam –  
Mittagstreff

Di 5. September, 11.45 Uhr
Rest. Stephanshorn
Wir treffen uns ab 11.45 Uhr zu einem offenen, 
gemein samen Zmittag. Anmeldungen bis 
spätestens Montag davor an Edith Guntli, 
071 245 06 84, oder Margot Zweili, 071 244 81 26

timeout: «Föchelig schö»
Fr 8. September, 20.45 Uhr
Treffpunkt: Kirchenplatz Appenzell
«Föchelig schö» wird unsere Führung mit 
dem Nachtwächter durch Appenzell.  
Mit viel Witz und Humor führt er uns an die 
geschichtsträchtigen Orte im Dorfkern von 
Appenzell. 
Abfahrt: Gleis 11, St.Gallen ab 19.56 Uhr, 
Appenzell an 20.35 Uhr. Zum Kirchenplatz, 
Hauptgasse 4, zu Fuss. Führung draussen 
20.45 bis 21.45 Uhr. Danach Einkehr (frei-
willig). Führung bezahlt (beschränkte Teil- 
nehmendenzahl), Billett und Konsumation 
individuell. Anmeldung bis 4. September bei 
Renato Maag, 071 288 12 88, renato.maag@
tablat.ch
→ Seite 7

Sing-Café – Wort und Klang
Fr 15. September, 14–16.30 Uhr
Pfarreiheim St.Fiden
Künstlerisches Programm: Caecilia van de 
Laak und Bruno Vollmeier. 

Sofa-Himmel
Fr 15. September, 18.30 Uhr
Kirche Neudorf
→ Seite 11

Orgelherbst
«Orgel und Natur» heisst das diesjährige 
Konzertthema. Die Kirche St.Maria Neudorf 
steht direkt neben dem Naturmuseum und 
für einmal soll dies auch klanglich zur 
Geltung kommen.

Sa 16. September, 19.15 Uhr, Kirche Neudorf
«Orgel gross und klein» 
Gegenüber den grössten Orgelpfeifen der 
Neudorf-Orgel nimmt sich die Pfeifenreihe 
der Panflöte bescheiden aus. Die warmen, 
berührenden Klänge der Panflöte, gespielt 
von Hanspeter Oggier, werden die Kirche 
St.Maria Neudorf aber ebenso füllen wie die 
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Seniorinnen und Senioren

Suntigs-Kafi und Suntigs-Grill
Suntigs-Kafi: So 10. und 24. September, 
14 – 16 Uhr, Kirchgemeindehaus Grossacker
für Seniorinnen und Senioren
Suntigs-Grill: So 3. September, 12 – 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker
für alle, Kostenbeitrag CHF 5.– fürs Essen
Für beide Veranstaltungen ist keine Anmel-
dung erforderlich. Kostenloser Fahrdienst 
durch Pro Senectute, 071 227 60 08.
→ Seite 6

Spieletreff
Do 14. September, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Stephanshorn

Seniorenprogramm: 
Spiele- und Rätselnachmittag

Do 21. September, 14.30 Uhr 
Begegnungszentrum Neudorf
Wir werden an diesem Nachmittag – einfach 
spielen. Und wer nicht spielen mag, darf sich 
der wunderbaren Kunst des Rätselns hinge-
ben. Es gibt kleine Preise zu gewinnen. 
Anschliessend ruhen wir uns bei Kaffee und 
Kuchen aus. Weitere Informationen: Yvonne
Joos oder Andrea Weinhold
→ Seite 6

Aus dem Südosten 

Mittagstisch im Offenen Haus 
Mittwochs und donnerstags ab dem  
16. August, Türöffnung 11.45 Uhr,  
Essenszeit 12.15 Uhr, Offenes Haus
Nach den Schulferien wird wieder fein 
gekocht. Romana Haas und das Mittags-
tisch-Team freuen sich auf Sie!
Informationen bei Romana Haas Pérez, 
071 224 05 45, romana.haas@kathsg.ch
→ Seite 5

St.Fiden
Herzensangelegenheiten:  

«Mit Herz durch das Jahr 2023»

Zwei Hände, die ein Herz umschliessen, so 
zeigt sich das Herzenssymbol im Monat 
September. Hütende, bergende, schützende 
Hände. Wie oft geht uns ein verletzendes 
Wort zu Herzen, eine Ablehnung, eine 
Ausgrenzung. Unser Herz ist so verletzlich, 
und so ausgesetzt. Gehen wir dem Gedanken 
ein wenig nach, unserem Herzen Sorge zu 
tragen: «Mehr als alles andere behüte dein 
Herz; denn von ihm geht das Leben aus.» 
(Spr 4,23) Im Gottesdienst zum Bettag, am 
Samstag, 16. September, um 17 Uhr, gehen 
wir diesem Gedanken gemeinsam nach. 
Herzliche Einladung!

Generationenchor zum Fidesfest
Für das Fidesfest am Sonntag, 29. Oktober, 
laden wir wieder Gross und Klein ein zum 
Mitsingen. Probe ist am Samstag, 28. Oktober, 
am Vormittag. Anmeldung bis Ende 
 September bei maja.boesch@kathsg.ch oder 
071 244 29 67.

Ich bin da …
… im Begegnungsraum der Kirche St.Fiden 
mit offenem Ohr und weitem Herz bei einer 
Tasse Kaffee am Dienstag, 12., 19. und 
26. September, über den Mittag. 
Seelsorgerin Priska Filliger Koller

Gruppen und Vereine

Ökum. Blätzwerkstatt
Di 5. September, 14.30–16 Uhr
Pfarreiheim St.Fiden 
Mo 18. September, 14.30–16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker
Information: Adelheid Dengler Schelling, 
071 288 10 87.

Frauengemeinschaft 
St.Fiden-Grossacker

Mi 20. September, 19 Uhr 
Pfarreiheim St.Fiden
Herbstessen, Anmeldung erforderlich. Die 
Einladung kommt per E-Mail resp. Post.

Soziale Männerbewegung
Do 14. September, 16.15 Uhr
Treffpunkt beim Hauptbahnhof St.Gallen
Traditioneller SMB-Abendspaziergang: Wir 
fahren mit dem Postauto nach Stein AR und 
zum Schlössli Haggen (ca. 1 Stunde), wo wir 
gemeinsam zu Abend essen. Teilnahme: 
SMB-Mitglieder
Sa 30. September, 9 bis 13 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
Besinnungstag unter Leitung von Matthias 
Wenk: Thema und Details sind im später 
erscheinenden Flyer ersichtlich.  
Anschliessend gemeinsames Mittagessen. 
Teilnahme: SMB-Mitglieder und weitere 
interessierte Männer.

Freud und Leid

Unsere Taufkinder
Ziora Ibe und Jada Aurelia Stieger wurden in 
die christliche Gemeinschaft aufgenommen. 
Wir wünschen ihnen und ihren Familien 
Gottes Segen.

Unsere Verstorbenen
Im Glauben und Vertrauen auf Gott haben 
wir Abschied genommen von Guido Ebneter, 
Claudio Grubisic, Lotte Gähler und Werner 
Zäch. Gott schenke ihnen ewigen Frieden.

Kollekten

3. Sep. Theologische Fakultät Luzern
9. Sep. Inländ. Mission
16. Sep. Migratio «Tag der Migranten»
24. Sep. FDV Guatemala
30. Sep. MISSIO Ausgleichsfonds Weltkirche

Jahrzeiten

Di 5. Sep. 9.00 Pfr. Franz Good
Sa 16. Sep. 17.00 Elisabeth Müller
So 24. Sep. 9.30 Edy Langner

St.Maria Neudorf
Gebet  

«Schritt für Schritt»
Do 7. September, 9.30 Uhr, Kirche Neudorf

Orgelherbst: Orgelkonzerte
Sa 16. September und Sa 30. September, 
jeweils 19.15 Uhr, Kirche Neudorf
→ Seiten 24

Dank-, Buss- und Bettag
So 17. September, 9.30 Uhr, Kirche Neudorf 
Eucharistiefeier, musikalische Mitgestaltung: 
Jodelchor Mörschwil 

Gottesdienste zur Schöpfungszeit
Sa 23. September, 17 Uhr, Kirche Neudorf 
So 24. September, 9.30 Uhr, Kirche St.Fiden 
→ Seite 24

Pfarreikaffee
So 10. und 17. September, Begegnungs-
zentrum Neudorf, anschliessend an den 
Gottesdienst.

Gruppen und Vereine

Frauengemeinschaft
Di 5. September, 18 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
80 Jahre FG St.Maria Neudorf: 
Jubiläumsfeier mit Imbiss und Unterhaltung 
Anmeldung bis 1. September an: 
Anita Weber, webaer@bluewin.ch oder
071 298 55 80
Mo 18. September, 14 Uhr, 
Begegnungszentrum Neudorf
Strickstübli
Mo 18. September, 19 Uhr, Kirche Neudorf
Frauen-Wortgottesdienst; auch Männer sind 
herzlich dazu eingeladen. 

Freud und Leid

Taufen
Wir begrüssen Lisa Rosmarie Klinger in der 
Gemeinschaft der Kirche und wünschen ihr 
und ihrer Familie Gottes Segen. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarreigemeinschaft sind 
ver storben: Alma Ledergerber, Lusi Shalita 
Digaleh-Mahchehreh, Franz Bock, Maria 
Mazenauer-Stieger und Alice Helene Brugg-
mann. Gott schenke ihnen ein Leben in der 
Fülle seiner Liebe. 

Kollekten

2. Sep. Theologische Fakultät, Luzern
10. Sep. Gassenküche
17. Sep. Inländische Mission
23. Sep. Migratio «Tag der Migranten

25kathsg.ch

Pfarreien St.Fiden, Neudorf, Ökum. Gemeinde Halden



Unsere Verstorbenen
Im Glauben und im Vertrauen auf Gott haben 
wir Abschied genommen von Hermann 
Ambühl, Bruna Perot und Edeltrud Graf. Gott 
schenke ihnen ewigen Frieden.

Kollekten

2. Sep. G2W, Forum für Glauben und Religion
3. Sep. Sozialfonds Halden
9. Sep. Theologische Fakultät Luzern
10. Sep. Inländische Mission Zug
17. Sep. Stiftung Benevol St.Gallen
23. Sep. Migration Fribourg
24. Sep. Warenkorb/KTreff
30. Sep. Arbeitskreis Kirche und Tiere (AKUT)

Jahrzeiten

Sa 23. Sep. 18.30 Albert Bleisch-Köppel

Jahrzeiten

So 17. Sep. 9.30 Maria Theresia und Otto 
Andreas Mühlbacher-Meier 
Familie Riederer-Gschwend 

Sa 23. Sep. 17.00 Willi Balmer 
Melanie Steininger 
Ida Bürkler-Meyer 
Marcel Gschwend

Ökumenische 
Gemeinde Halden

Veranstaltungen

Frauenporträt –
Frauen lernen Frauen kennen

Mi 30. August und 13. September, 19 Uhr
Ökum. Gemeindezentrum Halden
Informationen: Andrea Weinhold

Quartiergottesdienst
So 3. September, 11 Uhr
Ökumenische Kirche Halden
Aus verschiedenen Gründen zügeln wir dieses 
Jahr den Gottesdienst vom Stadion in die 
Kirche Halden. Anschliessend wird grilliert 
und es gibt, wie üblich, eine Festwirtschaft.

Taizé-Gottesdienst
Sa 9., 23. und 30. September, 18.30 Uhr 
Ökumenische Kirche Halden
→ Seite 10

Gottesdienst mit Tiersegnung

Fr. 29. September, 18.30 Uhr
Ökum. Kirche Halden
→ Seite 12
Bild: Krista Mangulsone, unsplash.com

Herzlichen Dank

Eine intensive Ferienwoche mit Flüchtlings- 
und Migrantenfamilien haben wir mit 
40 Teilnehmenden und dem 10-köpfigen 
Leiterteam in Tschamut-Selva erlebt. Wir 
konnten mit Wanderungen und Ausflügen 
die schöne Bergregion Disentis-Sedrun- 
Andermatt erkunden, haben dem Schnee und 
Wind getrotzt und sogar im kalten Bergbach 
gebadet. Dieses Jahr war eine der grossen 
Herausforderungen, den Bedürfnissen aller 

Kinder und Jugendlichen von 1–17 Jahren 
gerecht zu werden. Dennoch haben wir viel 
Schönes zusammen erlebt und die Familien 
haben ihre Dankbarkeit am Ende der Woche 
mit vielen Worten und Umarmungen gezeigt.
Den Teammitgliedern Claudia Ebneter, 
Bernadette Bachmann, Kidist Solomon, 
Firouzeh Dehbozorgi, Birke und Thomas 
Horváth-Müller, Angela Huber, Chiara Walt 
und Norine Sutter danke ich herzlich für ihren 
unermüdlichen und teilweise langjährigen 
Einsatz vor, während und nach der Ferien-
woche. 
Im Namen aller Familien und dem Leiterteam 
bedanken wir uns bei allen Institutionen, 
Lebensmittelgeschäften und Privatpersonen, 
die uns schon viele Jahre lang mit einer 
Geld- oder Materialspende unterstützen. 
Ohne dieses Sponsoring könnten wir diese 
Ferien den Flüchtlings- und Migranten-
familien nicht anbieten, da diese aufgrund 
ihrer Lebenssituation nicht in der Lage sind, 
den ganzen notwendigen Beitrag zu be-
 zahlen.                              Christine Huber, Leitung

Pfarreibeauftragung Halden vakant
Nach dem Stellenwechsel von Matthias Wenk 
von der Halden ins City-Team konnte die 
kath. Pfarreileitung für die ökumenische 
Gemeinde Halden noch nicht geregelt 
werden. Das Pastoralteam und der Kirchen-
verwaltungsrat suchen nach einer passenden 
Lösung. Pfarreiangehörige dürfen sich bei 
Fragen an Pfrn. Andrea Weinhold oder an 
jemandem vom Haldenteam wenden.

Gruppen und Vereine

Chrabbelgruppe und Kafitreff
Di 5., 12., 19. und 26. September, 9 – 11 Uhr 
Gemeindezentrum Halden
Leitung: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41 

Nähcafé Halden
Do 31. August, 7., 14., 21. und 28. September, 
14 – 17 Uhr, Gemeindezentrum Halden
Leitung: Brigitte Casaulta, 071 288 38 34

Dorfbrunnen Halden 
Di 5., 12., 19, 26. September, 14–16.30 Uhr 
Gemeindezentrum Halden 
Leitung: Silvia Lambeau, 071 288 54 53

Haldenquilterinnen
Mo 4. September, 14 Uhr
Gemeindezentrum Halden
Leitung: Esther Gamma, 071 298 34 53 / 
079 399 02 92, und Jodie Zollinger, 
071 866 12 05 / 079 405 58 36 

Sacred Dance
Montagstanzen und einfache Kreistänze:
Mo 25. September, 19 – 20.30 Uhr 
Donnerstagstanzen:
Do 31. August, 14. und 28. September, 
9.15 – 10.45 Uhr 
Jeweils in der Ökum. Gemeinde Halden.
Leitung: Krisztina Sachs, 071 288 31 92

Freud und Leid

Taufen
Valea Dandler wurde in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen. Wir wünschen 
ihr und ihrer Familie Gottes Segen.

Pfarrei St.Fiden, stfiden.kathsg.ch
Greithstrasse 10, 9000 St.Gallen
Fischer-Sterl Ursula, Sekretärin, 071 224 06 70 

pfarramt.st.fiden@kathsg.ch 
Di und Do 8.30 – 11 Uhr und 14 – 17 Uhr

Filliger Koller Priska, Pfarreibeauftragte, 071 224 06 72 
priska.filliger@kathsg.ch

Pfarrei St.Maria Neudorf, neudorf.kathsg.ch
Rorschacher Strasse 255, 9016 St.Gallen
Schöb Angela, Sekretärin, 071 224 06 90 

pfarramt.st.maria@kathsg.ch 
Di 9 – 11.30 Uhr und 14.30 – 17 Uhr 
Mi 9 – 11.30 Uhr / Fr 14.30 – 17 Uhr

Frick Hansjörg, Pfarreibeauftragter,  
071 224 06 91, 078 803 77 80 
hansjoerg.frick@kathsg.ch

Ökumenische Gemeinde Halden, haldenstgallen.ch
Rehetobelstrasse 89a, 9016 St.Gallen
Huber Christine, Sekretärin, 071 224 07 10 

pfarramt.halden@kathsg.ch 
Mo und Di 8 – 11.30 Uhr und 14 – 17 Uhr, 
Fr 8 – 11.30 Uhr

Pfarreibeauftragung: vakant
Weinhold Andrea, Pfarrerin, 071 288 15 10 

andrea.weinhold@tablat.ch
Evang. Sozialdienst, 071 244 93 83

Seelsorge
Joos Yvonne, Seelsorgerin, 071 224 06 93 

yvonne.joos@kathsg.ch
Marjakaj Gustin, Seelsorger in pastoraler Einführung,  

071 224 06 97, gustin.marjakaj@kathsg.ch
Meier-Ammann Helena, Religionspädagogin 

in  pastoraler Einführung,  
071 224 05 73, helena.meier@kathsg.ch

Rechsteiner Manuela, Jugendarbeit, 071 224 07 13 
manuela.rechsteiner@kathsg.ch

Baumgartner Susanne, Kinder- und Familienarbeit 
071 280 03 41, susanne.baumgartner@tablat.ch

Enz Monika, Kinder- und Familienarbeit 
071 245 02 42, monika.enz@gmx.ch

Corea Piero, Italienerseelsorger, 071 244 59 29

Dienste
Eberle Flavio, Mesmer St.Fiden, 078 648 26 36
Koller Daniel, Mesmer Neudorf, 071 224 06 98
Pervorfi Kristina, Pfarreiheim St.Fiden 

078 704 74 60, kristina.pervorfi@kathsg.ch
Marjakaj Laureta, Begegnungszentrum Neudorf, 

076 607 29 20, laureta.marjakaj@kathsg.ch
Möckli Brigitte, Gemeindezentrum Halden, 

071 224 07 18, brigitte.moeckli@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusik, 

071 224 07 52, maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst,  

071 224 05 41, franz.niederer@kathsg.ch
Näf Sandra, Sozialdienst,  

071 224 05 42, sandra.naef@kathsg.ch
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Das war eine gute Gelegenheit, die Ge-
schichte unsers Landesheiligen kennenzu-
lernen oder in Erinnerung zu rufen. Die 
Jugendlichen haben an diesem Tag ihre 
Eindrücke in kurzen Filmen festgehalten. 
Diese können nach dem Gottesdienst 
während des Apéros im Saal des Pfarreiheims 
angeschaut werden. 
Orgel: Norbert Schmuck 
Hackbrett: Emanuel Krucker
Projektchor mit Jugendlichen und Erwachse-
nen unter der Leitung von Maja Bösch 

Veranstaltungen

Ökumenisches Abendgebet
Jeweils Mittwoch, 18.30 Uhr, Seitenkapelle
Ab September findet wieder wöchentlich das 
ökumenische Abendgebet statt.

Mittagessen im Pfarreiheim
Do 14. September, 12 Uhr, kath. Pfarrheim
Anmeldung bis Montag, 11. September, an 
071 224 07 50 oder pfarramt.rotmonten@
kathsg.ch

Kinder / Familie

Feier mit den Kleinen 
Sa 16. September, 10 Uhr, Pfarreiheim
Eine ökumenische Feier für Kleinkinder in 
Begleitung von Erwachsenen. Wir hören und 
erleben die Geschichte vom goldenen Apfel.  
Anschliessend gibt es einen feinen Znüni.

Winterkleiderbörse
Mi 20. September, 9.30–11.30 Uhr und 
13.30–15.30 Uhr, Pfarreiheim
Henrike Lotz, henrike.lotz@outlook.com 

Projektchor

W. A. Mozart KV 259 
Wir studieren die liebliche Orgelsolomesse 
von W. A. Mozart aufs Christkönigsfest 
(26. November, Rotmonten) und aufs 
Kirchenfest (10. Dezember, Neudorf) ein und 

werden von Trompeten, Streichern, Solisten 
und natürlich von der Orgel begleitet.
Anmeldung an Maja Bösch, maja.boesch@
kathsg.ch oder 071 224 07 52
Proben jeweils mittwochs, 19.30–21.30 Uhr: 
25. Oktober, Pfarreisaal Rotmonten
8. November, Begegnungszentrum Neudorf
15. November, Begegnungszentrum Neudorf
22. November, Kirche Rotmonten

Jahrzeiten

So 10. Sep. 11.00 Ulrich Cavelti-Scherrer
So 17. Sep. 11.00 Bertha und Alfons Koller-

Signer

Kollekten

3. Sep. Sonnenhalde
10. Sep. Inländische Mission
17. Sep. Ministrantenarbeit
24. Sep. Tag der Migranten migratio Freiburg

Besondere  Gottesdienste 
im September! 

Jeden Sonntag um 11 Uhr feiern wir 
einen Gottesdienst. In diesem Monat 
sind diese vielfältig gestaltet. Wir 
freuen uns, mit Ihnen zu feiern.

3. September Ökumenischer Gottes-
dienst mit Mitwirkung von Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Sonnehalde 
17. September Eucharistiefeier mit 
Aufnahme der neuen Ministrantinnen 
und Ministranten 
24. September Eucharistiefeier mit 
Musik und Texten zum Hl. Bruder Klaus. 

Ausflug ins Flüeli, Foto: Mirjam Zumstein

 

Mitmachen am Singspiel Frederick

Ein Angebot für Kinder ab Kindergarten bis 
zur 3. Klasse. Wir spielen, singen und ver-
kleiden uns und erzählen so die tiefsinnige 
Geschichte von der Maus Frederick.  
Kinder von 5–9 Jahren können sich bei Maja 
Bösch bis 15. September anmelden:  
maja.boesch@kathsg.ch oder 071 224 07 52
Proben:  Sa 21. Oktober, 9–12 Uhr
  Mi 25. Oktober, 13.30–15.15 Uhr
  Di 31. Oktober, 12.45–13.30 Uhr
Aufführung: Sa 4. November, 10 Uhr, Kirche

Besondere Gottesdienste 

Ökumenischer Gottesdienst  
mit der Sonnenhalde

So 3. September, 11 Uhr, Kirche
Verschiedene Musikerinnen und Musiker der 
Sonnenhalde werden im Gottesdienst 
musizieren. Sie spielen unter der Leitung von 
Eveline Sohm vor und freuen sich auf offene 
Ohren und Herzen.
Wir feiern diesen Gottesdienst gemeinsam 
mit der evangelischen Gemeinde.

Ministrantenaufnahme
So 17. September, 11 Uhr, Kirche 
Unsere Ministranten machen einen wichtigen 
Dienst und tragen viel zu unserer Gemein-
schaft bei. Es freut uns deshalb sehr, wird 
unsere Minischar grösser! Im Gottesdienst 
am 17. September um 11 Uhr dürfen wir fünf 
neue Minis begrüssen. Es sind:
Nelio Cesselli, Clara Cloots, Frida Lorz, 
Javier Schönbucher und Johannes Spitz.
Jetzt schon ein herzliches Willkommen!

Eucharistiefeier mit Musik und Texten 
zum Hl. Bruder Klaus 

So 24. September, 11 Uhr, Kirche
Maja Bösch hat tiefsinnige Lieder zum 
Landesheiligen Niklaus von Flüe komponiert. 
Im Vorfeld zu diesem Chorprojekt haben über 
60 Personen an einer Wallfahrt zu Bruder 
Klaus und Dorothee ins Flüeli unternommen. 

Pfarrei Rotmonten

Pfarramt Rotmonten, rotmonten.kathsg.ch
Waldgutstrasse 16, 9010 St.Gallen
De Toffol Anja, Sekretärin, 071 224 07 50,  

pfarramt.rotmonten@kathsg.ch, 
rotmonten.kathsg.ch

Di, Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Ammann Vreni, Pfarreibeauftragte, 071 224 07 51 
vreni.ammann@kathsg.ch

Seelsorge
Hutter Gabriela, Religionspädagogin 

071 224 07 54, gabriela.hutter@kathsg.ch

Dienste
Raymann Viktor, Mesmer/Hauswart, 071 224 07 58 

viktor.raymann@kathsg.ch
Bösch Maja, Kirchenmusik, 071 224 07 52 

maja.boesch@kathsg.ch
Niederer Franz, Sozialdienst, 071 224 05 41
Roth Andrea, Kontaktperson fa mi team, 079 636 30 39 

andrearoth@hotmail.ch
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Freiwillige gesucht

Apéro und Kirchenkaffee
Wer hat Lust und Zeit, in der Kirche bei Apéro 
und Kirchenkaffee 2023/24 mitzuhelfen?  
Wir freuen uns über euer Interesse.

Kinder und Familien

Infoabend Erstkommunion
Mo 4. September, 19 Uhr, Pfarreiheim
Informationsabend für die Eltern

Religionsunterricht
Mit dem Schuljahr hat auch das neue Jahr  
im Religionsunterricht angefangen. Der 
Religionsunterricht gehört zum Bildungsplan 
der kantonalen Schule. Im Religionsunterricht 
wird das religiöse Wissen vermittelt,  
gesungen, gespielt und an vielen wichtigen 
Kompetenzen gearbeitet. 
In unserer Pfarrei sind im Bereich Religions-
unterricht tätig: Priska Feurer im Schulhaus 
Gerhalden, Julia Kurila, Milagritos Vega, 
Urszula Pfister und Noemi Rossi im Schulhaus 
Heimat-Buchwald.
Für Fragen und Anliegen rund um den 
Religionsunterricht wenden Sie sich an 
Urszula Pfister.

Besinnungsweg
Wir laden Sie ein, in unserer Kirche den 
Besinnungsweg zum Thema Schöpfung zu 
besuchen. Text: Mario Andreotti.  
Bilder: Leonie und Gertrud Rütti.

Jugendtreff Tilflukt
jeden Mi, 18.30 – 20.30 Uhr, Pfarreiheim
Für Kinder und Jugendliche ab der 5. Klasse.

Gruppenstunden Blauring
jeden Sa, 14 – 16 Uhr, Pfarreiheim
Sa 9. Sep. Spezialprogramm

Rückblick Sommerlager 

Sonntag im Sommerlager von Jungwacht und 
Blauring Heiligkreuz. Das Wetter meint es 
heute gut mit uns! Nach einer turbulenten 
ersten Lagerwoche ist es Zeit, Danke zu sagen. 
Auf unsere Sprechtrichter schreiben und 
malen wir, für welche Erlebnisse der letzten 
Woche wir besonders dankbar sind und was 
wir uns für die zweite Lagerwoche wünschen. 
In den Gruppen tauschen wir uns darüber aus. 
Gesundheit, Freunde, weniger Sport, gutes 
Wetter, feines Essen, mehr Fussball, kein 
Streit, Streiche spielen sind einige Stichworte, 
die fallen. Aus diesen Stichworten erstellt jede 
Gruppe ihren eigenen Alpsegen. Nachdem wir 

diese eingeübt haben, treffen wir uns auf der 
Wiese vor dem Lagerhaus. Durch unsere 
Sprechtrichter tragen wir uns unsere Jubla-Al-
psegen gegenseitig vor. Das ist Glauben leben 
à la Jubla – Spiritualität, die aktiv von den 
Kindern und Jugendlichen mitgestaltet wird 
und von ihnen lebt.  
Wenn Sie auch eine Kostprobe hören wollen, 
finden sie diese auf unserer Pfarreiwebsite 
verlinkt.

Gruppen und Vereine

Jassgruppe
Di 5. und 26. September, 14 Uhr, Pfarreiheim

Plauschchörli
Mi 13. und 27. September, 18 Uhr, Pfarreiheim

Jahrzeiten

So 3. Sep. 9.30 Klara Ledergerber-Hug  
und Toni Ledergerber 
Angelina Niederer-Fontana 
Familien Annemarie 
Sonderegger-Hangartner 
Alfons Hangartner 
Charles und Douce François 
Thérese François

So 17. Sep. 9.30 Trudi Rossi-Spiess 
Maria und Bernhard 
Kühne-Eberle 
Hildegard und Hans Wick 
Elsy Kölliker

So 24. Sep. 9.30 Familie Urscheler-Sutter 
Fausta Kölliker-Zanvit

Kollekten

3. Sep. Theologische Fakultät Luzern
10. Sep. Bettagsopfer Inländische Mission
17. Sep. Ministrantenarbeit
24. Sep. Migratio Freiburg

Vorschau

So 29. Oktober, 11 Uhr
Kirche Kunterbunt zum Thema Schöpfung

Sekretariat

Das neue Gesicht im Sekretariat

Liebe Leserinnen und Leser, seit dem 
2.  August bin ich für das Pfarreisekretariat 
Heiligkreuz tätig. Gerne nutze ich die 
Gelegenheit, mich kurz vorzustellen. Mein 
Name ist Claudia Rechsteiner, ich bin mit 
meinem Mann in Steinach zuhause und 
Mutter von zwei erwachsenen Kindern.
Ich freue mich auf die spannende, 
 abwechslungsreiche und verantwortungs-
volle Arbeit und hoffe auf viele interessante 
Begegnungen.

Spezielle Gottesdienste

Schöpfungsgottesdienst
So 10. September, 9.30 Uhr, Kirche
Schöpfungsgottesdienst, gestaltet vom 
Kammerorchester Rondino Wittenbach mit 
der Komposition «Die sieben Tage.  
Impressionen aus dem Schöpfungsbericht» 
unter der Leitung von Erich Schneuwly. Die 
Texte von Mario Andreotti, die unseren häufig 
verantwortungslosen Umgang mit der 
Schöpfung zum biblischen Schöpfungsbericht 
in Bezug setzen, werden in die einzelnen 
Musikstücke einführen. 
Wir gratulieren in diesem Gottesdienst dem 
Jubilar,Erich Schneuwly, herzlich zum 
93. Geburtstag und wünschen ihm Gottes 
Segen und weiterhin schöpferische Kraft. 
Anschliessend Apéro.

Albanischsprachiger Gottesdienst
So 10. September, 11 Uhr, Kirche

Gottesdienst mit Gipfeliessen 
Do 14. September, 9 Uhr, Kirche
Anschliessend Gipfeliessen im Pfarreiheim

Ministrantenaufnahme
So 17. September, 9.30 Uhr, Kirche
Im Gottesdienst begrüssen wir unsere neuen 
Ministrantinnen und Ministranten.  
Anschliessend laden wir alle Minis und ihre 
Familen zum Mittagessen ins Pfarreiheim.

Aus dem Pfarreileben

Was Paare stark macht
13./25. September, 25. Oktober,  
19 – 22 Uhr, Pfarreiheim
An drei Abenden bekommen Paare wissen-
schaftlich abgestützte Impulse, um zu zweit 
in einer angenehmen und diskreten 
 Atmosphäre dem nachzugehen, was ihre 
Beziehung stärkt.
→ siehe Seite 11

Pfarrei Heiligkreuz

Pfarramt Heiligkreuz, heiligkreuz.kathsg.ch
Federerstrasse 12, 9008 St.Gallen
Rechsteiner Claudia, 071 224 07 30 

pfarramt.heiligkreuz@kathsg.ch
Di bis Fr 8.30–11.30 Uhr

Seelsorge
Pfister Urszula, Seelsorgerin, 071 224 07 34
 urszula.pfister@kathsg.ch
Wagner Hanspeter, Seelsorger, 071 224 07 30
 pfarramt.heiligkreuz@kathsg.ch
Hinrichs Patrizia, Jugendarbeiterin, 071 224 07 37
 patrizia.hinrichs@kathsg.ch
Rossi Noemi, 071 224 07 34
 noemi.rossi@kathsg.ch

Dienste
Niederer Franz, Sozialdienst, 071 224 05 41
Präsenzzeiten: Mi und Fr 9–12 Uhr
Mirakaj Besnik, Mesmer/Pfarreiheim, 079 780 86 84
Simoni Juljana, Hauswartin Pfarreiheim, 076 417 19 90
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Kornel Zillig von der Akj und ich überlegten uns, welche Reise wir 
im Sommer 2023 anbieten wollen. Ich war die letzten zwei Jahre 
im Tessin und wollte etwas anderes. Wir waren lange unschlüssig 
und etwas ratlos. 

Anfang März musste das Igluweekend aufgrund von Schnee-
mangel abgeändert werden. Eine kleine Gruppe von Jugend-
arbeitenden und Jugendlichen verbrachten ein Wochenende in 
der Chammhaldenhütte. Nach diesem Weekend entstand die Idee, 
eine Woche mithilfe von Jugendlichen in der SAC-Hütte Chamm-
halden zu wirten. Kornel und ich waren sofort begeistert von die-
sem Projekt. Aber sind es die Jugendlichen auch? Nach kurzer Zeit 
durften wir schon die ersten Anmeldungen entgegennehmen, 
und es kamen wöchentlich weitere dazu. In den Projekten der 
 Jugendarbeit ist es uns wichtig, dass die Jugendlichen bei der Vor-
bereitung dabei sind. Am ersten Vorbereitungsabend haben wir 
das Projekt vorgestellt, Fotos der Hütte gezeigt, Ideen für die 
Menü karte abgeholt und uns kennengelernt. Am zweiten Vorbe-
reitungsabend haben wir Eistee gekocht und Plättli mit Käse und 
Aufschnitt kreiert. 

Am Montag, 10. Juli, ging es los. 17 Jugendliche und vier Er-
wachsene machten sich auf den Weg zur Schwägalp. Nach einem 
50-minütigen Fussmarsch haben wir die Chammhaldenhütte er-
reicht. Schon ging es ans Einrichten, Kochen und Einarbeiten in 
den Servicebetrieb. Ab Dienstag ging jeweils die Hälfte der Teil-
nehmenden und Leitenden auf einen Ausflug und zum Einkau-
fen, während die anderen in der Chammhalde den Restaurantbe-
trieb organisierten und managten. Die Jugendlichen in der Hütte 

arbeiteten entweder in der Küche oder im Service. Sie bereiteten 
Salate vor, brieten Schnitzel, schnitten Käse, Fleisch und Brot und 
machten den Abwasch. Sie begrüssten und bedienten die Gäste, 
kassierten Geld ein, verabschiedeten sie wieder und richteten die 
Tische für die nächsten Gäste her. 

Die Abende verbrachten wir gemeinsam mit der gesamten 
Gruppe. Wir spielten Spiele, sangen den Lagersong und schlossen 
den Tag mit einer Besinnung ab. 

Für uns Jugendarbeitende war es eine neue Herausforderung, 
ist es doch ein ganz anderes Projekt als jene Lager, die wir bisher 
durchgeführt haben. Wir waren beeindruckt vom Engagement 
und der Motivation aller Jugendlichen. Wir durften eine Woche 
voller Freude und glänzender Augen, fleissiger und innovativer 
 Jugendlichen erleben. 

Vielen Dank für dieses Erlebnis.

Das Leitungsteam
Kornel Zillig, Claudia Vetsch, Thomas Fuhrer und Jemina Greuter

Üsi Beiz – das etwas andere  
Sommerprojekt

St.Gallen
West-Gaiserwald

29kathsg.ch



Wir hoffen, dass Sie zahlreich Ihre Stimme 
zur Wahl abgeben werden und uns somit in 
unserer zukünftigen Arbeit für unsere 
Kirchgemeinde unterstützen. Wir alle 
möchten unser Bestes geben für eine 
lebendige Kirchgemeinde und Pfarrei und 
allen Mitarbeitenden Sorge tragen und sie 
unterstützen – aber auch die Infrastruktur 
«im Schuss» halten.
Für den Kirchenverwaltungsrat: Helen Kilga

Frauen für Frauen – ein Versuch
Egal woher wir kommen, wer wir sind, was wir 
im Leben tun – wir haben einander etwas zu 
sagen und etwas zu geben. Die Idee ist, jeden 
Monat einen Tag, Nachmittag oder Abend für 
Frauen zu reservieren, um das Leben zu teilen. 
Mehr Informationen finden sich auf dem 
Flyer (im Schriftenstand in der Kirche und im 
Pfarreiheim).
Eine erste Idee von Frauen für Frauen – ein 
Versuch ist «Sommer im Glas». Am Dienstag, 
12. September, ab 19 Uhr, kochen wir die 
Schätze des Sommers ein, um sie im Winter 
geniessen zu können. Anmeldung erforderlich 
(Pfarreisekretariat), es wird ein Unkosten-
beitrag erhoben.

Hinweis
Am Sonntag, 3. September, gestalten 
Religionslehrerinnen und Religionslehrer 
einen lehrreichen Tag rund um die 
 Kathedrale. Mehr Informationen finden Sie 
auf Seite 5.

Gruppen und Vereine

Bibelgruppe
Mo 4. September, 19 Uhr
Die Bibelgruppe Immanuel lädt alle, welche 
die Bibel besser verstehen möchten, zum 
Austausch ein. Treffpunkt: Gemeinschafts-
raum im Untergeschoss des Pfarreiheims. 

Büchertausch
Mi 13. September, 14 – 16 Uhr, 
Wir öffnen die Bücherecke im Gemein-
schaftsraum im Pfarreiheim und freuen uns 
über saubere Bücher, die unsere Bücherecke 
erweitern. 

Donnschtig-Treff
Do 21. September: Führung durch die Valida
Die Valida bietet Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf eine Ausbildungs- oder Arbeits-
stelle, ein individuelles Zuhause und sinnvolle 
Freizeitgestaltung. 

Freud und Leid

Beerdigungstage 
In Trauerfällen wenden Sie sich bitte an 
Barbara Wälti, 071 278 13 23.

Jahrzeiten

So 24. September, 10.30 Uhr 
Gedächtnisgottesdienst 
 · Pfarrer A. Gemperle
 · August und Anna Minikus-Künzle 
 · Josef und Christine Minikus-Granwehr
 · Ida Steiner-Biedermann
 · Hansjürg Eberle
 · Rosa Eigenmann
 · Karl Josef Eigenmann
 · August Eigenmann
 · Franz Eigenmann
 · Josef Johann Eigenmann
 · Klara Eigenmann
 · Alois Eigenmann
 · Maria Gemperli-Eigenmann

So 17. September, 9 Uhr, 1. Jahrzeit
 · Maria (Isabel) Eugster-Cerdan

Der Herr schenke den Verstorbenen die ewige 
Ruhe.

Kollekten

Kollekten im September
2./3. Theologische Fakultät Luzern
9./10. Tandem Sonnenhalde Engelburg 
16./17.  Bettagskollekte für Seelsorge-

projekte ganze Schweiz und für 
Seelsorgende in Notlagen 

23./24.  Migratio, Tag der Migrantinnen und 
Migranten

Ergebnisse der Kollekten vom Juli 
Schweizer MIVA  CHF 122.20
Philipp Neri Stiftung  CHF 131.90
Justinuswerk Freiburg  CHF 106.35
Telefonseelsorge Nr. 143  CHF 75.95
Friedensdorf Broc  CHF 143.00

Kirchenfest  
255 Jahre Kirche Engelburg

So 10. September, 10.30 Uhr, Kirche
Im Gottesdienst zum Kirchenfest singt der 
Kirchenchor. Nach dem Gottesdienst sind alle 
zu Wurst und Brot eingeladen. 
Parallel zum Gottesdienst feiern, singen und 
beten wir beim Kindergottesdienst um 
10.30 Uhr im Pfarreiheim. 
Neben dem frohen Beisammensein gibt s in 
und rund um die Kirche einiges zu entdecken. 
Wir freuen uns! 

Aus dem Pfarreileben

Erntedank 

So 24. September, 10.30 Uhr
Wir feiern Erntedank auf dem Osterwalder-
Hof. Das Streule Duett verschönert mit seinen 
Handörgeli unseren Gottesdienst mit Musik. 
Der Pfarreirat verwöhnt uns mit Wurst und 
Brot sowie Kaffee und Kuchen.

Gesamterneuerungswahlen für die 
Amtsperiode 2024 – 2027

Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger
Es ist wieder so weit: Die Amtsdauer 
2020 – 2023 neigt sich dem Ende zu. Wir 
danken Ihnen für das Vertrauen, das Sie uns 
entgegengebracht haben, und hoffen, dass 
Sie mit unserer geleisteten Arbeit zufrieden 
sind.
Für den KVR stellen wir uns alle der Wieder-
wahl, wenn auch –  wenn möglich – nicht für 
die ganze Amtdauer. William Pollak beendet 
im November seine Arbeit im Kath. Kolle-
gium. William, wir sind dir sehr dankbar für 
deine 16 Jahre, die du als Kollegienrat unsere 
Kirchgemeinde vertreten hast. Ein Haupt-
anliegen war dir als ehemaliger flade-Lehrer, 
dich für die flade einzusetzen. Dieses Thema 
ist vollendet. Herzlichen Dank, William!

Wir sind glücklich, dass wir Ihnen einen 
jungen Herrn zur Wahl als Kollegienrat 
vorschlagen dürfen: Nicolas Lavelanet. 
Mit viel Elan und Freude hat er zugesagt und 
freut sich auf die Arbeit im Kath. Kollegium.

Pfarrei Engelburg

Pfarrei Engelburg, pfarrei-engelburg.ch
Tannenbergstrasse 1, 9032 Engelburg
Hofer-Steinmann Natalie, Steinmann Daniela 

071 278 13 23, sekretariat@pfarrei-engelburg.ch
Mo 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr / Di 14 – 16 Uhr / 

Mi und Do 9 – 11 Uhr

Wälti Barbara, Pfarreibeauftragte, 071 278 90 65 
waelti@pfarrei-engelburg.ch

Winter Roland, Seelsorger, 071 278 90 66 
roland.winter@kathsg.ch

Seelsorge
Giger Roman, Pfarrer, 071 224 05 91,  

roman.giger@kathsg.ch
Saric Ivan, Priester, 071 565 48 14,  

ivan.saric@kathsg.ch
Vetsch Claudia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

claudia.vetsch@yesprit.ch
Sozialdienst West, Raschle Ramon und Jörg Ronya 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Khammu Saman, Mesmer, 076 497 05 52 

mesmer@pfarrei-engelburg.ch
Vertr. Hengartner Tiziana, 079 548 06 42 

hengartner@pfarrei-engelburg.ch
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Mein Name ist Karin Liechti. Ich bin gelernte 
Pflegefachfrau, war aber bis letzten Sommer 
14 Jahre lang Vollzeitmutter und Hausfrau. 
Als unser jüngstes von vier Kindern im August 
2022 in die Schule kam, habe ich mich 
beruflich neu orientiert. Seither bin ich als 
Klassenassistentin am Schulhaus Bopparts-
hof tätig, was eine wertvolle Erfahrung ist. 
Es macht mir grosse Freude, seit etwa 2,5 Jah-
ren als Pfarreirätin und seit etwa 3 Jahren als 
Lektorin in der Pfarrei Bruggen mitzuwirken.

Thomas Meyer, Bauingenieur HTL  
(tätig als Leiter Bauamt Gaiserwald)
Ich war 19 Jahre für die CVP (heute die Mitte) 
im Stadtparlament St.Gallen engagiert  
(2001 bis 2019). 
Mache bei der Klausgruppe St.Martin mit.

Mein Name ist Andrea Oswald. Ich arbeite 
bei der Pro Senectute als Haushelferin. 
Bin Mutter von zwei Töchtern. Meine jüngere 
Tochter ist seit einigen Jahren Ministrantin 
in der Pfarrei St.Martin Bruggen.

Mein Name ist Kurt Schawalder. Von 2008 bis 
2019 war ich Pfarreibeauftragter in der 
Pfarrei St.Martin Bruggen. Seit Juni 2019 
pensioniert. Als Diakon i. R. noch hin und 
wieder als Aushilfsseelsorger in verschiede-
nen Pfarreien tätig.

Kinderfilm-Vormittag
Sa 16. September, 9.30 – 11.30 Uhr 
Pfarreiheim St.Martin
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter 
von 5 bis ca. 12 Jahren. Wir zeigen den Film 
«Super Mario Bros. – Der Film». Der Pfarrei-
rat von St.Martin freut sich auf lustige und 
unterhaltsame Stunden mit euch.

Freud und Leid

Unsere Verstorbenen
Gott der Vater hat Saverio Parrella und 
Giuseppe Stefani zu sich heimgerufen.  
Herr, schenke ihnen die ewige Ruhe.

Jahrzeiten

Sa 2. Sep. 18.00 Willi Pfister
    Maria Aloisia Riegger
Sa 16. Sep. 18.00 Adolf Valentin Pfister- 

Vögeli
    Anton Jäger
Sa 23. Sep. 18.00 Maria und Alfred Rey-Graf
Sa 30. Sep. 18.00 Rosa und Eugen Tobler- 

Spirig

Kollekten

2./3. Sep. Kinderdorf Pestalozzi
9./10. Sep. Theologische Fakultät Luzern
16./17. Sep. Gassenküche St.Gallen
23./24. Sep. Migratio
30. Sep./1. Okt. Kath. Schulverein flade

Veranstaltungen

Ökumenischer Mittagstisch
Di 12. September, 12 Uhr 
Pfarreiheim St.Martin
Neue Gäste sind willkommen!
Anmeldung erwünscht bis jeweils Samstag-
abend bei Mägi Caluori, 071 277 91 83.

Aus dem Pfarreileben

Erntedankgottesdienst
So 3. September, 10.30 Uhr 
Hof der Familie Signer an der Wilenstrasse 77 
Unser Dankgottesdienst findet bei jedem 
Wetter auf dem Hof der Familie Signer statt, 
bei schönem Wetter draussen, sonst im Stall.
Pfarrer Roman Giger

Erneuerungswahlen
Am 10. September finden die Erneuerungs-
wahlen für die kirchlichen Behörden statt. 
Zu wählen sind unter anderen die Mitglieder 
des Kirchgemeindeparlament,  
Wahlkreis Bruggen/Winkeln (6 Sitze).
Die sechs Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich hier vor:

Markus Broger: Ich bin Rentner und ehe-
maliger Pfarreirat in Winkeln. Gerne stelle 
ich mich für eine Wiederwahl in das Kirch-
gemeindeparlament zur Verfügung.

Mein Name ist Ruedi Jäger, ich arbeite im 
Amt für Wirtschaft und Arbeit des Kantons 
Thurgau. Seit 1970 wohne ich in Bruggen. 
In dieser Zeit waren/sind Engagements in der 
Pfarrei auch ein Teil von mir. Aktuell bin ich 
Mitglied des Kirchgemeindeparlaments und 
der Geschäftsprüfungskommission. Ich bin 
Lektor, Tenor im Martinschor, Samichlaus und 
Schmutzli in der Klausgruppe. Ich bin 
verheiratet, Vater von drei erwachsenen 
Töchtern, die alle (ehemalige) Blauring-
leiterinnen und Ministrantinnen sind.

Pfarrei St.Martin Bruggen

Pfarramt Bruggen, bruggen.kathsg.ch
Fürstenlandstrasse 180, 9014 St.Gallen
Conte Astrid und Treichel Manuela, 071 224 05 90 

pfarramt.bruggen@kathsg.ch
Di bis Fr 8 – 11.30 Uhr und Do 14–17 Uhr

Dr. Giger Roman, Pfarreibeauftragter  
071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch

Seelsorge
DDr. Udeafor Innocent, Vikar, 078 825 36 87 

kathsgnb33@outlook.com
Saric Ivan, Kaplan, 071 224 05 71 

ivan.saric@kathsg.ch
Vetsch Claudia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

claudia.vetsch@yesprit.ch
Maciariello Nadia, Seelsorgerin in Ausbildung,  

071 224 05 94, nadia.maciariello@kathsg.ch
Wetzel Tosca, Seelsorgerin in Ausbildung,  

071 224 05 97, tosca.wetzel@kathsg.ch
Sozialdienst West, Ronya Jörg 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Gollino Claudia, Mesmerin, 071 224 05 98
Keller René, Pfarreiheim, 071 224 06 06
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Repair-Café in Winkeln
Sa 30. September, 11–16 Uhr 
Pfarreiheim Winkeln, Herisauer Strasse 75
Flicken statt wegwerfen – Reparatur von 
Geräten und Unterstützung bei Fragen rund 
ums Handy oder den Laptop
Kostenlos werden defekte Geräte,Spielsachen 
und Textilien soweit möglich instand gesetzt 
oder es wird zum Selberflicken angeleitet. 
Zudem ist eine Fachperson vor Ort und 
unterstützt bei Fragen rund ums Handy oder 
den Laptop.
Das Café lädt zum Verweilen und Austausch 
ein. Es werden Kuchen, Käsefladen und 
Getränke angeboten. Für Kinder ist eine 
Spielecke eingerichtet.
Die Interessengruppe Alter Winkeln setzt sich 
zusammmen aus: im Quartier wohnhaften 
Seniorinnen und Senioren, der Pro Senectute 
Stadt St.Gallen und anderen Organisationen.
Sie engagieren sich für ein altersfreundliches 
Winkeln!
Das Repair-Café St.Gallen, die IG Alter 
Winkeln und weitere Freiwillige freuen sich 
auf Ihr Kommen.
Kontakt: Mäggi Rietmann, 071 385 82 89
Fahrdienst bei Bedarf: Regula Schmid
Pro Senectute, 071 227 60 09

Aus dem Pfarreileben

Kinder- und Jugendnachmittag

Mi 6. September, 13.30–17 Uhr
Treffpunkt: Haltestelle kath. Kirche, Winkeln
Gemeinsam gehen wir ins Naturmuseum 
St.Gallen, entdecken Neues und lassen uns 
faszinieren. Treffpunkt: 13.30 Uhr, Bushalte-
stelle kath. Kirche, Winkeln
Für alle Kinder von der 1.–6. Klasse
Mitbringen: Zvieri und Getränk
Schluss: 17 Uhr bei der kath. Kirche, Winkeln
Bitte melde dich für diesen Ausflug an, die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Anmeldungen bis Freitag, 1. September, an 
pia.zweili@kathsg.ch oder 
claudia.vetsch@yesprit.ch
Wir freuen uns auf euch!

Vorankündigung
Vikar Innocent Udeafor stellt das 
Hilfswerk Oji River, Nigeria, vor

Do 12. Oktober, 20 Uhr, Pfarreiheim Winkeln
Vikar Innocent Udeafor berichtet über sein 
Engagement fürs Hilfswerk Oji River in seiner 
Heimat Nigeria.
Alle Interessierten sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. 

Gruppen und Vereine

Jugendarbeit
Der Jugendtreff an der Herisauer Strasse 75 in 
Winkeln bleibt bis Ende der Herbstschulferien 
geschlossen.

Jassnachmittag
Do 21. September, 14–17 Uhr 
Pfarreiheim Winkeln
Die VIKO Winkeln lädt alle Interessierten zum 
Jassnachmittag ein.

Frauengemeinschaft 
Mi 6. September, 9 Uhr
FMG-Messe mit Kaffeetreff
Fr 15. September, 14.30–16 Uhr,
evang. Kirchensaal Bruggen
Singen mit Regula Frehner (Musikgeragogin)
Mi 20. September, 7.35 Uhr,  
Busendstation Winkeln
Morgenrunde um den Gübsensee mit 
Elisabeth Berger
Fr 22. September, 15.30 Uhr,  
Treffpunkt Pfarreiheim Winkeln
Wir besuchen den Gemüsehof der Familie 
Bernhardsgrütter, Mädertal, Gossau.
Die Führung beginnt um 16 Uhr und dauert 
rund 1,5 Stunden, anschliessend kleine 
Degustation. Der Hofladen ist geöffnet.
Anmeldung bis Freitag, 8. September, an 
Ruth Wüst, 071 311 26 16 oder familie.wuest@
bluewin.ch

Jahrzeiten

So 24. Sep. 10.30 Anna Wenk- Fritsche 
Klara Sager 
Margrit Hässig 
Jakob Koster-Fräfel

Kollekten

10. Sep. Theologische Fakultät Luzern
17. Sep. Inländische Mission
24. Sep. Migratio

Veranstaltungen

Erntedankgottesdienst in Bruggen

So 3. September, 10.30 Uhr
Hof der Familie Signer an der Wilenstrasse 77
Der Gottesdienst mit Pfarrer Roman Giger 
findet bei jedem Wetter auf dem Hof statt.
Herzliche Einladung zur Teilnahme!

Erneuerungswahlen
Am 10. September finden die Erneuerungs-
wahlen für die kirchlichen Behörden statt.
Zu wählen sind unter anderen die Mitglieder 
fürs Kirchgemeindeparlament, Wahlkreis 
Bruggen/Winkeln (6 Sitze  / 6 Kandidatinnen 
und Kandidaten).
Die Vorstellung der Nominierten finden Sie 
auf Seite 31/Pfarrei St.Martin Bruggen

Eidgen. Dank-, Buss- und Bettag 
So 17. September, 9 Uhr, Kirche Bruder Klaus
Eucharistiefeier und Jodelmesse mit Kaplan 
Ivan Saric 
Wir freuen uns auf den Jodelclub Stadt 
St.Gallen, der diesen Gottesdienst musi-
kalisch umrahmen wird.
Anschliessend Apéro im Pfarreiheim 

Patrozinium zum Hl. Bruder Klaus

So 24. September, 10.30 Uhr 
Kirche Bruder Klaus
Eucharistiefeier mit Kaplan Ivan Saric
Musik für Orgel und Orchester
Lukas Haltmeier spielt zusammen mit dem 
Uni Orchester St.Gallen Werke von G.F. Händel
Anschliessend an den Gottesdienst Festwirt-
schaft und Aktionen am Family-Day mit 
Spielangeboten der Jugendarbeit.
Die Familien der 3.-Klass-Kinder erhalten 
Informationen zum Erstkommunionweg 2024. 
Der Pfarreirat und das Seelsorgeteam freuen 
sich auf viele gute Begegnungen rund um das 
Fest!

Ökumenischer Mittagstisch 
Do 28. September, 12 Uhr
Genauere Infos siehe Seite 5.

Bruder Klaus Winkeln 

Pfarramt Winkeln, winkeln.kathsg.ch
Herisauerstrasse 75, 9015 St.Gallen
Koller Gabriela, 071 224 05 70 

pfarramt.winkeln@kathsg.ch
Di, Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Saric Ivan, Kaplan und Ansprechperson 
071 224 05 71, ivan.saric@kathsg.ch

Seelsorge
Dr. Giger Roman, Pfarrer 

071 224 05 91, roman.giger@kathsg.ch
DDr. Udeafor Innocent, Vikar, 078 825 36 87 

kathsgnb33@outlook.com
Zweili Pia, Religionspädagogin, 078 698 97 12  

piazweili@gmx.ch
Vetsch Claudia, Jugendarbeiterin, 077 410 81 95 

claudia.vetsch@yesprit.ch
Sozialdienst West, Ramon Raschle und Jörg Ronya 

071 224 05 38, sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Paganini Stefan, Mesmer/Hauswart, 077 463 48 42

32 Ausgabe Nr. 9 | 1. bis 30. September 2023


